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Mitgetheilt von Professor Floß.

I. Kapcllchen vom heiligsten Nnmeii Äesti,
Franciscancrniederlassung im Nheinbacher Walde 1686 — 1767.

Ueber das Servitenklostcr „am Kapcllchen" im Nheinbacher Walde wur¬
den bereits in den Annalen, Heft XXVIII—XXIX,306 ff., einige Mitthei¬
lungen gemacht. Damals hoffte ich aus dem Archiv des Scrvitcnklostcrs zu
Erichen in Siidböhmcn,. wo sich das Provinzialat der böhmischen Servilem
Provinz befindet, zu welcher das Kloster „Kapcllchen" gehörte, Nachrichten
über die spätere Geschichtezu erhalten. Diese Hoffnung hat sich aber nicht
erfüllt. Dagegen habe ich in dem Nachlasse des Pfarrers Vv. Bintcrim etliche
Aktenstücke angetroffen,die ans dem Archive der vormaligenFranciscancr-Recol-
lectcn des Calvarienbergs bei Ahrwciler stammen, und über die erste Zeit des
Kapcllchcns, als es 1686—1707 von den genannten Klosterbrüdern bedient
wurde, Auskunft geben. Ich trage sie hier nach und schicke die Erzählungen so
wie sie mitgetheilt sind, und die Nachrichten in chronologischer Abfolge voraus.

Zu der Zeit, als den Franciscaner-Recollccten das vom Kurfürsten
MaximilianHeinrich im Rheinbachcr Walde erbaute Kapcllchen überwiesen
wurde, war in dem benachbarten Wormcrsdorf-Jpplendorf Peter Waden-
Heim Pfarrer, derselbe, welcher die gegenwärtige Pfarrkirche zu Jpplcndors
neu aufbaute ^), und dessen Grabstein sich noch in der Kirche befindet. Er wurde

1) Ueber den Neubau der Pfarrkirche hat das alte Taufbuch folgende Notiz:
n^rmo mtltssiillo sspttngsutsstwo uvckssimo, Ute vsro 6'° insnsis ckvltt

iuLSpimvZ tunckumsvta lockere st asckilloars, r>es vostruiv tsmplum uck pertee-
tionsm cksckuoturn sst finsipiencko s. eboro, gut urmo 1714. ckis 16. msnsis Xo-
vombrio gerksotus): pro euius asckitiouttons tuntnin Usvsrsvckusst Xm-
glis8iiiins I). lt. Uraspositus dotlsgiatos blonastsrii Lillltas x>. t. t). I. IIsv-
rieus Xosvi^sbovso, Uatronus st Loltator Uustoratus, eoaots et psr arrsstatio-
vom ckoeiivarurneontribuit st sotvit cknesntos irnpsriales enrreutis movstae,
et t). Doinini 0ax>itolg.rss etuocksm Lotlsgiats.s sotuvrmocko guackragintu irnps-
riutss. (laetsra omntg, tmpsnsa st sotnta sunt proersatageieex soltisits oon»
eorvutis st ckepositts rnsckiis bloetssias st naocksrni D. Uustoris Ustrt IVacken-



Pfarrer am 11. November 1668 und starb am 12. Mai 172g,

freundlicher Mittheilung des Pfarrers Jseukrahc zu Jpplcndorf liest »W jx

Pfarrarchiv! „?strus ^Virclsirbsim Pastor in Ipplsnclorl ab anno IlM »

blovsmbris", und heißt es im Todteubuchc:

„L,. K. 1). ?struL rVullsubsirn, xsr aarrirr aunum et ssx vie«;

supru. guiirguuAinta. Iruius loei kustor, obiit 12^ lllagi (1726); sie e«

lvZitrrr in lupills sszzuloruli, in msllio buius bloelssias sbori positol

Ossa. InLsnt ImL «Vb zzstru. I'strI >VaI1snIreIU I'ustorls bvul

0büt 1720 äie 12. blusiH. I. ?.

Wadcuhcim erzählte den Frauciscaucrvätcrn, einige Jahre bevor dli
Baum mit dem eingewachsencn Namen Jesu gefunden wurde, hätten Ich
Hirten zur Nachtszeit häufig einen großen Stern, nicht am Firmamente, s»
dem nahe der Erde in der untern Athmosphärc erblickt; der Stern bewzti
sich die „Bonner Straße" cutlang dem Rheinbacher Walde zu, zahlrch
kleinere Sterne schienen ihm sich beizugesellen; in schöner Ordnung zogniir
Schaaren die Meteore bis zu der Stelle, wo nun die Kapelle erbaut ist, m!
verschwanden. Pfarrer Wadenheimhatte öfters mit den Hirten darükm x
sprachen. Der Franciscauer,welcher im Jahre 1706 die Begebenheit aus t»
Munde des Pfarrers berichtet, will zwar die Lösung des Räthsels dem „LA
pus" überlassen, möchte indeß den Stern auf den Erbauer der Kapilli,

beim zzropriis iullustris in surri llnsiu eoussrvatis rnsllüs. ?ro vuius seäii»
tious iuoolas st oivss ÜAna oinuia st lupillss, arsnau! as onansra allvoetiir«
porprorapto st libsrutitsr bilaritsrgus soutribusrunt. Oso siut laullss inwioo
talss! lotura illull ozzus all perksstlousm llslluvturu iuxta. oornzoutum «uvM-
sutis sxzrsusis siriZzulis sonstitit nrilis ssxesrrtis irnAsrialium st uttra. .Im
1717 llis 12 msnsis M-uz sst sousssrata uostra lileolssiu zzaroskialis
llort suin mannn solsriuitats ab Iltustrissimo st Rsvsrsullissimo Domino 1.
lloaaus zVsrusro lls Vs^llsr, Nstropolitanas blsslssias Llolouisnsis Lsgitolm
nsv nou LlollsAiutas Nesobsllsusis Draeposito, bPissoxo bllsutbsrizoolitano»tl>«e
öorsrrissimi st Hsvsrsnllissirui .^robispisoopi llosspbi tllsrnsutis LutlraZsaeo ml
uon tu szoirituuliliussiusllsm LlonsiliarioIntimo, uti latius in Diptowate ni^lk
boe suranuto in ^.rsbivis uostras liloelssias villsrs sst. — Fumzitus et cu
psnoas st bas;iitiuin lssit Dastor p. t. Dstrus tValleubsim.' Man erzählt ml
in meiner Jugend, Pfarrer Wadenhelm habe, als die Kirche gebaut wurde, an ^
Sonntagen den Nachmittagsgottesdienst unmittelbar auf das Hochamt folgen >Gt
dann sei er am Nachmittagemit den Pfarrkindern prozcssionsweisezum Toml«z>
gezogen, man habe Steine gebrochen und den Berg hinabgcrollt, in der Wochl
die Steine angefahren und die Handlangerdienste bereitwilligst geleistet worden.
Die Baurechnungen befanden sich in den 30ger Jahren noch im Pfarrarchiv.

1) So heißt noch jetzt die Straße in der Feldflur von Wormersdorf.



den Kurfürsten Maximilian Heinrich deuten, die kleinern Meteore aber ans

die zahlreichen Prozessionen nnd die ans weiter Ferne herbeieilenden Pilger').

Die Knndc von dem Fnnde im Rheinbacher Walde war auch nach Rom

gedrungen, wo ein Mann aus der Pfalz davon vernahm, der ein Geschwür

in der Seite hatte, welches aller ärztlichen Kunst spottete. Er machte die

weite Reise bis zum Kapellchen, besuchte einige Wvchcn lang den Ort in

warmer Andacht nnd ging geheilt von bannen. Damals war der Vikar zu

Rhcinbach Paul Racß mit der Bedienung des Kapellchens betraut, nnd

berichtet der Franciscaner aus seinem Munde die Begebenheit. Im Jahre 1766,

als er schrieb, lebte der Vikar noch -).

Die Franciscaner-Recollectcn kamen auf Geheiß des Kurfürsten am 6.

Mai 1686 an das Kapellchen ^).

Zu Köln hatte sich eine Bruderschaft des allcrhciligsten Namens Jesu

gebildet und war von dem Kurfürsten bestätigt worden. Sie wurde zu Psing-

sten 1686 den 2. Juni, dem Jahrestage, an welchem dem Kurfürsten das

Holz mit dem Zeichen des Namens Jesu zu Bonn überreicht worden war, in

der Archidiakonalstiftskirchc Maria zu den Stiegen zum ersten Male hochfein

lich mit Aussetzung des Hochwürdigsten Sacraments des Altars, nnd Nach-

mittags um 4 Uhr mit einer Predigt abgehalten. Am folgenden Samstage,

dem Tage vor dem Feste der hh. Dreifaltigkeit, den 8. Juni, Morgens 6 Uhr

zog eine Prozession nnd Bittfahrt aus der genannten Stiftskirche nach ge¬

gebenem sacramentalischen Segen zum Kapellchen im Rheinbacher Walde, nnd

wurde am Kreuz vor dem St. Sevcrinsthor eine kurze Ermahnung gehalten.

Zu der Andacht nnd zu der Bruderschaftsprozcssion waren alle Christglän-

bigcn feierlich eingeladen worden ^).

Im nämlichen Jahre 1686 den 16. August erhielt Gertrud Rennen¬

der g aus Kesselingerdorf, als ein Bittgang an das Kapellcheu gelobt

wurde, wunderbar die Gesundheit wieder. Sie war seit vierzehn Tagen vom

Schlage gerührt und in Folge davon au einer Seite des Körpers bis zur

Fußsohle gelähmt, hatte die Sprache und den Gebrauch ihrer Sinne ver¬

loren und die h. Oelung empfangen, indem man ihr Ende erwartete. Als

man sie zum Kapellcheu brachte, begann sie auf dem Wege plötzlich zu ge¬

nesen, die Sprache und der Gebrauch ihrer Sinne kehrte zurück, und sie eilte

raschen Schrittes den Begleitern vorauf. Dann beichtete sie bei dem Pater

Präses Franz Mengels, empfing die H.Kommunion und gewann am

ilapellchen ihre früher» Körperkräfte wieder, so daß sie Gott preisend und

vollkommen gesund nach Hause zurückkehrte. So meldete der Illbsr Nmnona.»

bilinm am Kapellcheu °).

Anlage I. 2) Ebcnd. 3) Ebend. 4) Anlage II. 5) Anlage I.



Im nämlichen Jahre 1636 den 9. September erklärte MargarG
Freden ans Nhcinbach, in Maycn wohnhaft, eidlich vor vielen glG
würdigen Zeugen, daß sie an den heftigsten Schmerzen litt, doch als sie j,
Kapcllchen vom atlcrheitigstcn Namen Jesn geweihtes Wasser traut,
Plötzlich erleichtert nnd wieder gesund fühlte. So gleichfalls der Inder
moradilium

Im nämlichen Jahre 1686 sandte der edclgcborne Herr Berte»
Marsilins von Nechtershcim, genannt Krummel, Herr in Vettel-
hoven, zufolge eines Gelöbnisses an das Kapellchen eine elfpfündige Km
nnd ließ drei heilige Messen lesen. Dabei meldete in seinem Auftrage dei
P. Guardian von Ahrwciler, daß derselbe, dem Tode nahe nnd gleichsam scheu
in den letzten Zügen, jenes Gelübde gemacht habe, erhört worden und «da
vollends genesen sei- So der Originalbricfim Archive am Kapcllchen-),

Im nämlichen Jahre 1636 wird zum 28. October gemeldet: Martin
Kuppers von Pischet^) bei Adenau lag vom Feste Krenzerfindungdu
3. Mai bis zu St. Johann Baptist den 24. Juni am ganzen Körper gelähmt
darnieder, so daß man an seinem Aufkommen verzweifelte. Er konnte sich
weder der Krücken noch anderer Hülfsmittel bedienen und mußte von cim
Stelle zur andern getragen werden. Da gelobte er, sich zum Kapellcheu bring!«
zu lassen. Man bewilligte ihm eine Partikel von dem Holze des Baumes, iu
welchem der Name Jesn gefunden worden war; er legte sie in Wasser nnd
wusch mit dem Wasser einige Tage die gelähmten Glicdmaßcn. Und sich,
Gott belohnte sein kindliches Vertrauen ans den Namen Jesn und schenkt!
ihm in kurzer Frist die Gesundheit wieder. So erzählte er in Gegen»!
des P. Präses, des P. Guardian von Ahrwciler nnd des edelgeborenen hemi
Burgvogtes von Sesulo und Anderer. Meldung des Inder Usmorn-
dillnm 4).

Im nämlichen Jahre bezeugte der Pfarrer Jakob Mandcrfcld »
Obcr-Bülleshcim in seinem Schreiben vom 30. October, daß eine Fra»,
welche eine halbes Jahr gekrümmt und an das Hans gefesselt war, eine Mit¬
fahrt an das Kapellcheugelobte und derart genas, daß sie von da ab mieda
aufrecht einher ging. So der lüdsr Nsworadilinm°).

Im Jahre 1687 genas das Töchtcrchcn des edelgeborenen Bin?
Vogtes Hirschel von Zülpich, Kurfürstlichen Kammcrraths,als ein Ge
löbniß an's Kapellcheu gemacht wurde, alsbald von seinen heftigsten Zahn¬
schmerzen und vollbrachte am 24. Februar das Gelübde in Begleitung m
Vater und Mutter. Der Vater erklärte sich bereit in Gegenwart der Franziskn-

1) Ebend. 2) Ebcnd, Z) Pitscheid, 4) Anlage I, ö) Ebend



ncrvätcr, die Thatsache mit einem Eide zu bekräftigen. So der Inder

Uanioralnlium

Die ökonomische Einrichtung der Frauziskaucrväter am Kapcllchcn mag

anfänglich dürftig genug gewesen sein. Im Jahre 1687 überwies die Stadt

Rhcinbach ihnen in dem ihr zugehörigen Walde einen Platz zur Anlage eines

Gartens. Der Garten wurde, als ein Hofraum abgezweigt werden mußte,

verkleinert und hatte nicht mehr die schickliche viereckige Form, auch war ein

etwas größerer Platz zur Anpflanzung einiger Obstbäume vonnöthen. Die

Franziskanervütcr ersuchen daher unterm 8. März 1668 die Stadt, den Platz

noch etwas zu erweitern, und zu bewilligen, daß man die darauf stehenden

Buche» für einen Schuppen und den Eichenbanm für einen Tisch im Rcscc-

torimn, für Schränke und andere Nothwendigkeiten verwende. Es wird dabei

ausdrücklich hervorgehoben, daß, falls die Franziskaner das Kapellchen nicht

weiter bedienen sollten, das Eigenthum an den Immobilien der Stadt Rhcin¬

bach anheimfallen solle 2).

Im Juni des Jahres erfolgte das Vermächtniß des Churfürsten Max

.Heinrich für das Kapcllchen, welches jedoch nie zur Ausführung kam

Die Thätigkeit der Franziskancrväter und der Besuch des Knpellchcns

während des Jahres 1688 wird durch folgende Tabelle veranschaulicht.

Es werden verzeichnet in den Monaten

Januar Februar März April Mai Juni
hl. Messen 100 84 118 115 126 129

Beichten 835 575 1412 1034 1067 3428

Predigten 7 8 6 7 7 7

Prozessionen 1 0 17 21 14 23

Juli August September Octobcr November Dezember
hl. Messen 115 118 92 98 91 , 64
Beichten 1806 1334 885 241 574 728

Predigten 5 2 4 4 5 8

Prozessionen 10 6 2 0 1 1

Es wurden also im Ganzen während des Jahres 1688 am Kapcllchcn

1256 hl. Messen gelesen, 13919 Beichten abgenommen, 70 Predigten gehalten

und 66 Prozessionen angetroffen").

Im März des Jahres 1690 sandte ein Bürger ans Bonn, Mathias

Sparling, eine große und mächtige Kerze an das Kapcllchcn in Folge seines

Gelübdes und zum Danke dafür, daß bei der Belagerung Bonns im Juli —

Dctobcr 1689 sein Haus, obwohl sehr viele-Feuerkugeln in dasselbe cin-

1) Ebend. 2) Anlage V. 3) Anlage III. vgl. VII. 4) Anlage IV.
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schlugen, vor dem Untergänge bewnhrt worden war. So der lüden ZllMW.
Uiliam. Mathins Sparling lebte noch 1706 H.

Am 7. Juli 1691 gegen '/»I Uhr Nnchts zogen ungefähr 199V M»
Franzosen in tiefster Stille am Kapellchen vorbei, der P. Präses und «
Laienbruderwaren wach. Sie legten die Stadt Meckcnheim und die »inliegnidr.
Dörfer in Asche, weil diese die Kontributionen nicht gezahlt hatten; bloßM
allein der Ort Wormcrsdorf blieb völlig unversehrt und unberührt. A
Einwohner von Wormcrsdorf hatten während des ganzen Krieges den F»
zosen keinen Heller Kontribution gezahlt, gleichwohl blieben sie mm bereits zm
zweiten Male inmitten der Brandschatznng,einmal früher bei ähnlicher Gelegenheit,
verschont, was der Pfarrer Wadenheim und seine Pfarrkinder dem heiligst!«
Namen Jesu zuschrieben. Sie pflegten nämlich, den übrigen Pfarreien M,
vom Beginne der Errichtung der Kapelle an alljährlich ans besonderer Ar
dacht eine große Kerze in sacramentalischerProzession am Kapellchcn z«
opfern. Das Begebniß war die Veranlassung, daß am 19. Juli drei enidm
Ortschaften, Waldorf, Franckcn und Gießdorf gleichfalls em
große Kerze von 28 Pfund in feierlicher Prozession an das Kapellchm
brachten ^).

Die Wirksamkeitder Franziskanervütcr während des Jahres 1691 liesnt!
folgende Statistik. Man zählte in den Monaten

Januar Februar März April Mai Zum
hl. Messen 96 96 94 88 9S 98
Beichtkinder 1010 249 787 794 370 2188
Predigten 2 4 6 7 7 k
Prozessionen 4 , 0 7 9 ö IS

nebst inehrevi
kleinern.

Juli August September Octobcr November Dezember
hl. Messen 103 130 117 112 121 US
Beichtkinder 698 897 712 7S7 791 IM
Predigten 5 8 7 2 4 19
Prozessionen ö 6 1 2 0 S

1) Anlage I.
2) Die Prozession mit dem Sanctissimum ging alljährlich aus der Pfmlich

zu Jpplendorf an das Kapellchen bis zur Aufhebung des Klosters im Ansenge in?
Jahrhunderts.

3) Ort unbekannt.
4) So Hdschr., vielleichtGelsdorf. Oder Gielsdorf?
5) Anlage VI.



- 161 —

Es wurden also während des Jahres 1691 im Kapcllchcn 1269 hl.

Messen gelesen. 10403 Beichten gehört, 68 Predigten gehalten nnd 57 Pro¬

zessionen gezählt').

Nicht selten kamen Lente aus entfernteren Gegenden nnd wollten am

Kcipellchcn von Krankheiten nnd körperlichen Gebrechen geheilt worden sein.

Weil sie der Aufforderung, ein Zeugniß ihres Ortspfarrcrs darüber einzu¬

senden, nicht nachkamen, sind sie in dem lüdon ülsmornbilium nicht einge¬

tragen 2).

Am 13. März 1692 wurde die Gutsbesitzerin von Kleinaltendorf an

das Kapellchen gebracht. Sie hatte fünf Wochen auf den Tod erkrankt zu

Bette gelegen nnd war auf beiden Augen erblindet. Als sie die Bittfahrt

an das Kapellchen gelobte, und man hier für sie die Messe vom heiligsten

Namen Jesu las, genas sie soweit, daß sie wieder gehen und mit einem Auge

sehen konnte. „Wird sie ganz gesund", fügt der Berichterstatter hinzu, „so

ist das, da ihre Krankheit in der ganzen Gegend bekannt ist, werth verzeichnet

zu werden" ^).

Ein Brandenburgischer Soldat legte am Kapellchen vor dem Altare das

katholische Glaubcnsbekenntniß nnd darauf bei dem Berichterstatter seine

Beichte ab ^).

Im Jahre 1693 am 1. August wurde Anna Maria Schmidin,

aus Hessen, von akatholischen Eltern abstammend, am Kapellchcn vom bösen

Geiste befreit. Sie hatte zu Trier vor dem Weihbischofe VerHorst (1688—

1708) das katholische Glanbensbekenntniß abgelegt. So der lüden- Älsworn-

bilium 5).

Der Pfarrer Peter Wadenheim zu Wormersdorf erzählte dem Be¬

richterstatter am 28. Juni 1706 als Augenzeuge folgende Begebenheit. Ein

Tagelöhner ans dem Dorfe Berg in der Pfarrei Vischel hatte sich zur

Aerndtezeit den Gutsbesitzern zu Wormersdorf als Schnitter verdungen.

Während der Arbeit stürzte er Plötzlich zusammen nnd war dem Tode nahe,

er hatte nämlich einen Bruch, nnd alle Eingeweide waren herausgetreten. Der

Pfarrer war alsbald zur Stelle, dem Sterbenden beizustchen. Als er sprachlos

da lag, rief der Pfarrer ihm in's Ohr- Mathias, hebe deine Hand ans zum

Zeichen aufrichtiger Rene über deine Sünden. Er hob die Hand auf, war

also noch bei Bewußtsein. Da rief der Pfarrer ilnn neuerdings in's Ohr-

Mathias, gelobe in deinem Herzen drei heilige Messen am Kapellchcn zum

heiligsten Namen Jesu, hoffentlich gibt Gott dir dann die Gesundheit wieder.

Es geschah nnd der Mann, welcher jeden Augenblick sterben zu sollen schien,

l) Ebend 2) Ebcnd. 3) Ebend

UnnaNn Ves hist. Neveinö.

1) Ebend. 5) Anlage I.
11
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fing cm wieder zu sich zu komme», erhielt die Sprache wieder, die EniMiK

traten ahne menschliches Zuthun in den Körper zurück, er erhob sich und»,«

genesen. Ohne Säumen erfüllte er alsdann in Begleitung des Pfarrerss«

Gelübde, die drei heiligen Messen wurden gelesen, laut pries er vor Allen d«

heiligsten Namen Jesu, durch den er Leben und Gesundheit wiedcrgeni»«

hatte

Doch höher als solche körperliche Heilungen mußten die Bekehrungen s«

vieler Seelen in's Gewicht fallen, von denen die vielen Gcneralbcichtrn Zeug¬

niß gaben, welche am Kapellchcn abgelegt wurden. Vom Feste PortinniM

1705 bis zum nämlichen Feste 1706 würde man 10188 und mehr Beicht¬

kinder gezählt haben, wären nur mehr Beichtväter am Kapellchen versiuM

gewesen

Nicht ohne Grund beantragte deshalb der Berichterstatter, die Ordeus-

provinz möge am Kapellchen einen Ordensconvcnt errichten, wie solches dir

allgemeine Wunsch des Volkes, der Geistlichen und der Adeligen in der IIui-

gegcnd sei, welche alle in allen Nöthen zum Kapellchen vom heiligsten?!«»

Jesu ihre Zuflucht nähmen.

Die Ordensobern waren jedoch entgegengesetzter Meinung. Das Kahellcheu

war anfänglich durch einen Weltgeistlichen ans Rheinbach versehen morde».

Dann hatte der Kurfürst Maximilian Heinrich den Ort dem Orden An¬

wiesen, und den nöthigen Unterhalt für vier Religiösen ausgesetzt, damit sie

nicht zu terminiren und durch Concurrenz mit andern Religiösen ans im

Bettelorden den Bewohnern der Gegend beschwerlich zu fallen brauchten. Tm

Vermächtnisse des Kurfürsten war aber keine Folge gegeben worden, und auch

die Hoffnung geschwunden, daß man überhaupt etwas bekommen werde. Bei

so kleiner Zahl der Religiösen konnte die Ordcnsdiscipliu nicht gehandhobt

ein Convent des Ordens aber nicht ohne Beschwernis; für die Nachbarschaft

aufgerichtet werden. Der Provinzial glaubte deshalb im Interesse der Ee-

wissen seiner Untergebenen und der Beobachtung der Ordensregel die m

Kapellchcn wohnhaften Ordcnsväter in geregelte Conventc zurückrufen zu salb«,

falls das Generalvicariat des Kurfürsten damit einverstanden wäre und ei«

exemplarischen Geistlichen mit der fernern Leitung betrauen wollte, Michel

bann Haus, Garten, Kapelle, Gaben, Messen n. s. w. zu angemessen«

Unterhalte empfange. Unterm 1. Dezember 1707 meldete der Ordcnspriestcr und

Pöniteutiar am hohen Dome zu Köln, Ferdinand Rasgnin, solche Absicht >»>

Auftrage des Provinzials und des Definitoriums der Kölnischen Ordcnshrovioz

dem Generalvicar de Reux Wenn man vielleicht gehofft hatte, es miirim

I) Ebmd. 2) Ebend. 3) Anlage VII.



nun doch noch Schritte geschehen, die Ordensvätcr zu holten, oder Opfer gebracht

werden, so war das irrig. Der Generalvicar dankte unterm I.Febr. 1707 den

Vätern für die am Kapellchen geleisteten treuen Dienste und entband sie von der

Leitung desselben, doch so, daß sie, so weit es ihre Ordenscinrichtung gestatte,

vorzugsweise am Kapcllchen auszuhelfen fortfahren möchten l). Am hh. Namen-

Zcsu-Fcste den 16. Januar hatten die Väter zulcht die gottcsdienstliche Feier

am Kapellchen abgehalten, dann zogen sie mit ihren Habseligkciten ab und

kehrten in den Convent nach dem Calvaricnberge bei Ahrweiler zurück Die

Angabc der Annalen des Servitcnordens, als die Franciscancr das Kapell¬

chen verlassen hatten, sei dasselbe vom Kurfürsten im Jahre 1705 den Scrviten

angetragen worden °), ist demnach zu berichtigen, ein Druckfehler wird ob¬

walten, 1700 statt 1705 zu lesen sein.

Anlage n.

I.

Ucbersichtliche Geschichte des Kapcllchcns von 1681 —1706.

Ein Heftchen von 3 Blättern 3°, das erste Blatt enthält die Aufschrift, das legte

ist unbeschrieben. Gleichzeitige Hand, allem Anscheine nach Original.

Lzmrozzsis

Uvmoratiilium, c^uns in snostto Lanotissirnr orainis ckssu, in

corcko lnZi in s^Ins, Rsimftirsosnsi anno 1681 20. ckanuarii

inusnti, nck Irasv nsc^ns bsurzoora, vontiAsrnnt.

hjasmackwocknin onrnin Isrins loos. Lllrristo, Dsixaras vir^ini atÜ8gno

ftinis snora. snxsrnis Insrs ittuotrata zzrnssnAiis, nli vsterss tsstmut.nr

bistoriae, ita st ss-ssitnur 88. bloininis ckssn prnsuiis sst oslsftrs pro-

cliziis. L,1ignvt suiin a-nnis nnts 88. idloiniuis in ls,Ao invsntlonsm visu

est, Irsgnsntsr s. zassornin enstoctiftus nootu praeZranckis gua.scka.rn stelia,

uou in tirinanrsnto, ssck rsAious asris inlsrioris posila, per viaiu Lonnsnssm

prooocksrs. (kni in itinsrs ssss pturirnas vicksftant.ur ininorss ststtas ackiuuAsrs,

gnos zrulstino orckins ack sz'Inain Rsirntzasosussnr tnrrnatiui Arackisut.es, in

tooo nuno sxstruoti 8aostii itsrurn ckis^arusrnut. Rsi snarratas spseisin

sorchrsi sx ors t>. ^l.. I). ftst.ri ^Vacksntrsinr, g>astoris in Vt'orinsrL»

' 1) Anlage VIII.

2) Chronik des Franciskaner-Klosters ans dem Calvarienbcrge, Annalen des

histor. Vereins XI—XII, 72.
8> Heft XXVIII-XXIX, 326. 309.
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elorll, aälrno snpsrstitis, (Z^lli praslatos stsllarum spsotatorss et mit

st saspius iioo super procliAio oum sisilsin loontus est. Intsi^rch.

tionsm prodiAiosarnni irarum stsliarum Dsciipo rslin^nv; si tsme»

Interpretern nrilri NAsre liosrst, psr stsliam illarn maiarem 8er?W

simnnr Drinoipenr Dlsotorem s.tipns ^roliispisoopunr nostruw K«>«>

nienssin lreatas msrnoriae Naximilianum Ilsnrioum, primnm 8aeeUi Iwi«

88. lloininis lssu lnnilatorenr, «lssiAnatnin ssse iliosrein, per stellasvm

niinorss, uraiori in via. sess assoviantss, prooessionss aliosijue a >o«

noti ao clsnotionis eansa. iruo adnölltautss persArinos intsIÜAörew.

(jna ooslssti Dsus procligio nroustrasss uiästur, Iinno sese locm

olsZisss st spsois-Ii 88"" lloininis sui onltui <leäioa.sss. <^uoä »IiNit

stia.ni Proliant pluriinas mira.6iis8, si non niiraonlosas lanAuiclorum cm»-

tionss, Huas ownipotsns cüninissimi llominis lösn virtus in Iioe ssm

8a.osIIo opera-ri liZnats. sst a.6 initio. Hnas intsr priinum Iialere lom«

inerötnr inira.l>i1is sans-tio alionius pörsZrini ex Dalatinatu ori

uncli, Hui vulnns sins vlous in iatsrs Ira.6e6a.t insanalile iniiaüiiiti«.

llio Romae anüisrat praslioari, 8anotissimnm llonrsn lssu props üei»

6a.oonnr in Loräe laZi innsntum esse, ilso^nv 8ps ürma ^ oooeepta >s»

psrandas sanitatis per tot viarnnr spaeia vsnit !rno, 8aeeIIuw^ue M

alicprot ssptinranas lsnotissirne visita-ns, virtnts 8a.notissimi nowinis les«

8a.na.tus s«t teste R. Domino Danlo Dasss, Doolssiae lleiwt«.

esusis Vioario, tnm tsinporis 8aos1Ii linius ^äministratott

st In8psetors, acllruo in viui8 «lsAsnts, sx ouius ors Iraso scrito.

Xso no8tri8 tsmporidns al> anno 1686. VI. maii, ^uo ex lem-

plaoito st iussn 8srsnissnni Drinoipis Dleotoris st rlroirispisoopi Lolonieim
llonrini Naxiwiliani llsnrioi Datrss nostri 8aosliuin Iroo 8anotissiwi Xomi»>-

.Issn involsrs ospörunt, iniraouiosas clslusrunt onrationss inirrworuw.

Lnno 1686. 16. augnsti, voto aä 8aesI1um 88. lloinims lesi

iaoto, wiraeuioss sanats. sst (lsrtrnilis llsnnsn6srA ex üessel-

linAsrclorll, ipnas c^natnorÄseim ante äislius s-poplsxia ex uns. ^

oorporis aä ealsss usipus taeta, loc^usls. oinnidnsMS ssnsilins piimt«!

saera^us nnotions vsiuti moridunäki. innnets. lnsrat. Ilaee in vi» »i

8assliuin 88^"^ llominis lösn proüoisoönlc» ^ röpsnts ospit eoiiuii,Isscm>

rssöptisc^us loc^usls. ao aliis ssnsilms oastsros vias oomites eursa luÄ-

vörtsrs. Daet«. V. ^1. D. Drassiäi Dranoisoo NenZöls eoiiiesM«

savrainsntali, sumpta^us saera szmaxi, pristinas oorporis vires iv 8»cel!«

i'ösupsrauit, inaxiinunnpus sauitatis 6snslioinin virtnts 8allotissinü

lssu si6i oonosssnm oorain omnilms snarranclo sxuita6un<la et

clomnm rsiliit. Ita. rsksrt Ii6sr Usinoralnliuin 8aovi1i.

.4uno 1686. N. ssptsm6ris NarAarstli» Drsclsn von Ree>>
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tsoli, Imkitsns in Ns^sn, oorsin multis st üäs äiAllis tsstidus su1>

inrsmvnto stkrmsuit, r^uoä msximis uinots äolorikns, surnpts srpus

Izonsäiots in 8aos11o 88. üominis .losn, c^ussi in inoinento tusrit rsleusts

et priori ssnitsti rsstituts. Its lidsr wsmors6i1ium 8sss1Ii.

L.nno 1686. prssnodilis so Zsnsrosus Dominus ksrtrsinus Nsr-

siiius von Hsolitsrslröiin, äiotus Ivruminsl, äominus in Vsttol-

Iiousn, misit pro voto solvsnäo sä 8sosI1u>n 8snotissimi Hoininis ävsu

eoroum vnäsonn punäo st Irin ssers IsZi oursuit, äsnunoisns psr V. ^V.

I'strsm Kusräisnurn ss L.rvvsiIIsrsnssm, c^uoä mdrti proxiinus et c^ussi

sgoni^sns smissrit votuin sä. 8sorstissiinum Hoinsn .Issu in 8sov1io

siusäein psrsolusnäum. (juo voto ox ooräs Issto sxsuäitus luit so ssni-

tat! iutsgrss rsstitutus. Its propris msnu in oriZinsli, c^uoä in 8sosIIo

ssssrustur.

Hoäsni L.nno 28. ootodris Ng.rt.inns Ivuppsrs^) von I'isolist

props L.äsnsu s Issto ssnotss oruois inusntso us^us sä Isstum 8.

äolisnnis Ilsptistss its toto oorpors oontrsetus isouit, ut stisin äs vits

eins ässpsrstum viäsrstur. Hoc^us oniin soipioni6us sliisus instrumsntis

uti poterst, äs looo in looum äsportsnäus. lünnsso voto!ioe 8snotissiini

üominis älüsu 8sosI1um visitsnäi, c^uoä 6sniZnissimus Dominus ässus

suis prsoidus snnusrst pristinss ss.nits.ti rsstitusnäo, plsns käs psrtivulsm

silii oonoesssm sx srloors, in <zus 88. Homsn ässu rspsrtum, in scprsm

immisit ssc^us psr äiss slio^uot msin6rs IsnAuiäs Isusuit ^). Nirslzilo

äivtu! rsspsxit Dsns simpliois dominis snimum st plsnsm in Homins ässu

Iiäuoism, ssnitsti^us pristinss ^sum^ intrs drsus tsmpus s rsstitnit. Ilses

snsrsuit in prssssntis V. .-V. I'. ?rsssiäis, Dstris Zusräisni ^.r^vsillsrisni

so Zsnsrosi äomini äs 8ssuio 8strspss st sliornrn. Its 1i6sr
Ävin»rs6ilium.

Doäsrn snno 36. ostolzris R. 11. äsookus Nsnäsrlslä psstor

in supsriori Hullsslrsim seripto teststns sst äs c^usäsm muliors,

ciuss ^onm^ psr insäium snnuin inonrusts äoini ästivs6stnr, voto Isoto

Lsoslluvi 88. iüoininis ässu visitsnäi its oonuslnsrit, ut rsots äsineops

incosserit. Its lilzsr Nsinors6ilinm 8sosI1i.

.^nno 1687. 21. Islrrusrü psrillustris so Asnsrosi äomini Ilirselrvl,

8strspss lulpstsnsis st tlsrnsrsrii 8srsnissimi lülsstoris

6olonisnsis, Kliols pro rslsnsnäo msximo äolors äontimn voto Iseto

sä Iinno loonin 88. üoininis ässu ststim oonuslnit, et Votum Irso äis

oxsoluit prssssntilzus I). I>. ?srsnts st Nstre. (juoä iursursnto ss

1) ? Hdschr. Ivuppriss.
2) Hdschr. Isusnäo.
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gsssrturuin säixit 6!etus iioininns in prgsssntig i'gtrmn Ilie iniiiitilntiw

It,«. lidsr Nsniorg6iliniu 8gesiii. ss

^.niio 1689 slics 1696^ in ingrtio eiuis <pui6gni>) Lonneiiijl

Ugttiiing 8p geling iniv inisit ingsntsni st xonäsrosum eeronni. ^

cpioä in erucisü vonüggrgtions st ässtruetions eiuitgtis üonnvnsis v»t«

g6 8geoiiuin 88. l^oininis 6ssn kgeto, äoinus iliius, liest piiirirni in !»«

p^rolzoii inosn6igrü ineicisrint, ad intsritn eonssrugtg kusrit. itn H«,
Nsinorgdilinni 8geslü.

^.nno 1693. I. gugusti in 8gvsilo 88. Isoininis lesu s. Kpiiit,

ingligno iidsrntg knit ^.nns. Ngrig 8eiiini6iu ^), ngtg in ünssii,,

pgrsntidu8 gegtiiolieis, g piuriinis odssssg ägsinonidns. ^uüius vt

iiizsrg.il possst, g6 üclsm og.tiioiiog.in eonusrsg sst, st 'Ireneris eei»

Rsusrenciissirno Voinino sutkrgggnso Vsrliorst kseit protsssionew W.

I'ost in illgrig lüinsiäsi g pgtrilnis (lgrtiiusignis gi> ovto Lpiritüim,

non nikil post g ssptsin in llläsniiousn g ??. (lgpiieinis iüiorck

init; ss6 s^non^s gii vitimo rsingnents gä trss gnnos post expiiisioveni ceete-

roruin. ilx vgriis loeis rnirgoniosis, vtpots L. Virginis in tlmizurg, »j

8. ilslsngin in Iiospitgli props l'rsuiros, gä 8. oriiesni s proxe

zlnäerngeli, ultimo gääuotg tuit iino gä 8gesIIiiin 88. üominis iüni.

1. gugusti i693 näiii^itis ins sxoreisniig stsi vsiisrö nolusrit, äenmiii

tsmsn gäiiiiiitg pgrtieulg 8gnetissimi Ingni et innovgtg super eain tre-

msnäo gäusrsis potsstgti6us nornios ällsii inglignus Spiritus all eiiäeiii

äisesssit. (i>uoä psrsong igm lidsrgtg gäusrtsns sxuitglzuuäg tertio ei-

eigmguit- .tiisus. .illsus, .iilsus sit 6snsäietus. ?ro ingiori ssouritate et

mirgeuli ennüringtions äietg ilnng Nnrig post luggtum ägsinonen in >i«

sgero ioeo gä c^ugrtgni usipus äism perrngnsit, ntczus sie viäens se ei

tote gii owni sgtiigngs cruoigtii lilisrgin, psrrsxit in illäsniioueii,

iiziäein ilso stigni grgtigs getiirg pro luggtis idiäsni spiritibus per opem

st pgtroeinium Lsgtgs VirZinis Ugrigs. it.g üksr Nsmorgizilinm Liiceili.

?rgstsr snuinsrstg socisin tsmpors plurg glig notgtu äi^ng virtiite

8gnetissiini iloniinis Issn eontiZsrnnt, c^ugs sx nsAÜAsiitig. Liirovistne

in iiizro Nsniorg6iiiuiu 8gesili non snnt gnnotgtg. intsr Huns et illui

sst s-itis insinorginis, cinocl R. il. Doniinns?strns Wgdsniisim, pi>stok

in IVorinorsäo rtl, tsstis oenlgris, rniiii Iioo gnno 28. lunü rstuüt >ie

nisresngrio cpuolgin sx pgZo üsrZ 6s pgrooiiig Ü'i seiisI oriunäo. Hie

tsinpors nisssis opsrgni sug.ni in instsn6i8 iruZiizus villieis in IVormers-

6orü ioegiisrgt. Intsr igi>orgu6uni rspsnts eorruit ipigsi igmiiim ex-

1) Eine andere gleichzeitige Hand fügt am Rande bei: getimo snxsrstes.

2) Ich lese so, Hdschr. hat 8eizilli6in.



s^ii'!i.tnru8, liuia Pve nnptnrain, Ia,1)0i'g,Iia,t, omnia ints8tin!>. oruz)or!tnt.
Hcl missr^dilem Iinoe c^ui nciorant vasum eon8tsrnnti pensts.tuin Lowinuin

p^torem illieo acvsrsunt nt inorisnti Ä88i8tsrst. (jui mox a.oonrren8 in
Kures lo^ns!» clsstitnti vlnms.ti I>l^ttl^ig., äss 8iAnnm iutsrni äoloris
äo peeo^iis iuis slsuntg. mg-nn. 71cl e^n^m els.rng.nti8 voesnr insnnnr
elsust. Viäsu8 srgo, c^noü plsno eräkue ntsrstnr intslleotu, nltsrius
ituridus isesotig iu8ong.t: Ng-ttlris., sinitts votnnr in ooräö tuo sä 8s.esIIum
8snoti88imi Lomini8 üssu tridu8 saoris ilziäsm psrgolusnilum; Irsucl ilnlns
Vsus ts ssnitsti pi'isiiuas rsstitust. (juo ^ smisso voto vir kiv, c^ui in
momento erecls^stur inoritunu8, p08t 6rsvsrn rnornlsrn oöjrit scl ss rs-
äil's, loc^ui. st intsstinis aiisc^uö ullo Iruina.no g.uxilio intrs. eoi'xus reäsun-
tilius 8?uru8 8urZsrs, st «ins clilstions votum suum L. I). Ls8tors eonrito
tri>ru8 Isetis 8seri8 psrsoluit, 88. Loinsn ^S8U eorsin oinnilru8 »It«. voos
extollsnäo, ouiu8 virtuts vitsm st 8gnits.tsm i'seuxsr'g.88st.

Lx snna-rstis sbunäs eonstst, Irunv a. Lso loouin ginAulsrütsr elsetum
esse, in c^uo Loinsn suum inuoognti6u8 tot Iruetsnu8 zrrs.s8titit Irsnslieia.
i» euranäis eoipori6u8. 8sä Isuia. Irg.se sunt st psrug., si <zuotiZig.ng,
epsetentur suiinorunr Inors st oonusrsionss psoestornrn nrirseulis onrni1ru8
potiores, <^us8 Ine virtuts «liuinissimi Lonrini8 8ui zziissimus ^se8U8 8aspis-
siirro ili^nstur opsnsri, c^usursclnrocluin zrlur'iing.ö ts8tsntur eontsL8ions8
gsnerslss in 8g,es11o nv8tro psr8o1uts.s. Line, 8i cls innltitnclins posni-
teutinm üsrst csrtg.nrsn, 8s.esIIuur Iroo nostrum euin ms,gni8 stisrrr eon-
uentil>u8 osrtsrs potsrit. 1s8to snirn nortiuneulss anni ^ zzi'g.sesüontiL
1705 aä iäsm kö8tnm anui eurrsntis 1706 inolusivs xosnitsllts8 10188
et plnrs8 xos8snt numsrs.ri, 8i x1urs8 die 1>s.6its88snt eonks88g,i1i.

tjni6n8 itlii8<zns 6s ean8i8 Iovu8 liie 8Ä0sr tot n Lso illu8tr->.tu8
liensiieiis ^i'o saluts Innninuin 8kns äiAnn8 vidstnn, ut zzi'ns S.IÜ8 1'eu-
vinci-i-s Iiö8iAsntÜ8 8tnuetnrn OonuontNL konorstur, in c^uo Iratrs8 8sr-t-
pliici 8ktlloti88iinu!n Lomsn ^S8n in olioro, v1>oicli8, oi^^no onm 8eraxl>iei8
Is-uclsut peepstuo. Lt Iioe votnin S8t omninra von t-tntnin ^Is^ÄNvrum,
ssä etiam Loels8ilt8t!eonum notnliornrn^us Iiominum in eirenitu nvstro
eommor»ntinm, a c^ni6u8 8aesIIuru <tulc!s8iini Lomini8 ^S8U vsluti vom-
mune ksz'Inm in omni^ns oevni'snti6u8 nses88itati6n8 IionorAtur. (juornin
PÜ8 voti8 8i I'eoninoiH ».nnnsrit, äsnotio snZs, 8s.neti88irnum Loinen ^S8n
pluilnnnn 8,uAs6itnr, st truvtus »nimsrum ers8est s,6unÄAntiu8, c^uo ere8-
eents ^ ers8est st bsnsäietio ^Itis8i>ni, c^ui pi-oinäs msäia. srigsnÄi st
-leäiüe!i.lläi zzeo in^iori Lomini8 8ui, oniu8 Ine ea,u8!>. nZItne, gloris, am-
plig.nclg. Izsni^nissims 8lllnnini8ti'g,lnt.

I) Hdschr. aoursnnt.
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II.

Prozession und Bittfnhrt ans Köln zum Kapellchcn 1K8K
Im Pfarrarchiv zu Erstwrf.

Einladung zur Bruderschaft und Prozession nach der wnndcrthätigen im ZilM
bacher Büsch aufgerichtetenKapellen deß allerheiligsten Nahmens Iwu,

Am nechstkünftigcn heiligen pfingsttag, welcher ist der L. mvnats Z»
and. Jahr zeitlicher, daß Ihre Chnrfr. Durchl. zu Collen der in mitte ml
unweit dero Statt Rheimbach abgehawcnen Buchen-Baums gefnndeiicr M
glorwiirdigster Nahmen llssus prassontirt worden, wird die von Hochstgeimttli
Jhro Chnrf. Durchl. bcstättigte Bruderschaft deß allerheiligsten nahmens I»
in der Lmelriämoonsl Stifts-Kirchcn zu Lt. dlarins graden daß erste «l>»
hochfcyerlich, mit anßsctnuig deß hochwürdigstcnLaorainsiitL deß altars, inid
nachmittags umb 4 Uhren mit einer sxdortatioir gehalten werden.

Folgenden samstags vor dem fest der heylichen Dreyfaltigkeit wird dii
xroLLS8iouund Bittfahrt nach der wundcrthätigen bey Rheimbach ausgebet«!!»
Kapellen zu höchster Verehrung dieses allerheiligsten Nahmens auß abgedacht«
Stifts-Kirche deß Morgens umb 6 Uhren mit Gebung deß sacramenlatisch!»
Segens fortgesetzt werden, und solle am Creutz vor Lt. Lovorinspfortenem
knrtze ermahnung geschehen, zu welcher bruderschafts xrooossion und andch
alle Christgläubige solche zu

Jeder particular intsution, so einer bei sich selbst, wie es ihm sech
machen kan, zu befördern freundlich eingeladen werden.

III.

Vermächtniß des Kurfürsten Maximilian Heinrich für die
Franciscaner - Recollecten *am Kapellchcn. 1688 Juni I

Ein Folioblatt, gleichzeitige Copic. Vgl. Annalen XXVIII—XXIX,344,

Lxtra.otn8 Chnrfrl. Nsstamsnts Hcrtzogen
Maximilian Henrich.

Neben diesem Verlangen Ich, daß an dem Waldt bey Rheinbach, wo obp
mclter heyligstcr Nahm in der mitten eines Baumß gefunden worden, die alde
angefangene Andacht Zu Ewigen Zeiten continnirt werde vnd wil dchi»,
daß Zu Vnderhaltnngh derselben vnd vier daselbst wohnender Uoligiosor»
Oi-äinis Iratrnm Uiiioruur L. I'ra,rroi8oi RoooUsotornm, (welche Zahl deren P
söhnen in anschnngh deren verschiedener dahernmb in der nähe gelegener ordnn
Kloster aldahc nit vergrössert, sondern dieser Orth ssounänmoonstitutionK
diomsntis VIII. vndt Vrlzani VIII. dem zeitlichen dräinario vnterworffcn i>n
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oder im wicdrigcn sfalls anderen Geistlichen übergeben werden soll) sechst-

tnuscndt Rthlr., vndt damil eine jährliche Rcndtc voir 300 Rthlr. zn constilnircn,

auß meiner Erbschafft vndt in sxsois denen mir außstchendcn Erh- vndt

Bischöflichen Taffcl fällen hergegeben vnd selbige znr bcstcndigcr fnndirnngh

solchen vntcrhalts gcgrnndt angelegt werden :e.
ä,, r.

Hol-rbilia cls savsllo 8s. Hominis.

Lopig. testamanti 8^ Maximiliane arobieznsaapi.

IV.

Zahl der h. Messen, Beichten, Predigten nnd Prozessionen

am Kastcllchcn während des Jahres 1688.

Zwei Blätter fol., gleichzeitige Schrist.

8zeveilivatici auuua llotadiliuin ael Laoollum dlominis äasu

in s^Iua Ulranodavansi ^!ro anno 1688.

4anuarius.

8aera 166. — I^oanitonles 83S. — Ooneionss 7. — ?rvoiZ88iones 1.

17sd ruarius.

8aera 84. — I'oanitczntos 575. -— donoiovss 8. — draoassionss 9.

Na rtiu s.

8aera 118. — idosnitantss 14121 — donoiooas 6. — I^i'ooessionizs 17.

.4pri1is/
8avra 113. — ? oonitauts8 1934. — donoionss 7. — I^roasssioirW 21.

Naius.

8aora 126. — ? osoitLn1os 1967. — donaionas 7. — I'roesssiones 14.

4 u n i u s.

8aora 129. — I'oanitsntss 3428. — donaiones 7. — M-oesssiones 23.

4 nl ins.

8avra 113. - dosnitantos 1896. — Lonoionss 3. — I'roaoLLionizs 19.

riAu st us.

8->,cra 118. — I'osnitsntös 1334. — donviouas 2. — droesssioovs 6.

8sptsindai'.

Lacra 92. — ?vsnitsntiZ8 883. — donvionss 4. — l^'oeassicines 2.

dotodsr.

8acra 98. — I'oanitsnbss 241. — doneionss 4. — ldrocossionas 9.

dlovsindsr.

Saara 91. — dnsnilsntos S74. — donoionss S. — I'roosssionos 1.

D a v s in d a v.

8aora 64, — dosnitoutas 728. — donoionss 8. — droosssionos 1.
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Luiumg, suininaruin Luvrai-unr vmuium bvbiuo L.uui 1173
1259st — ?o<znibeutiuin 13919. — Loiiviouum 79. — llrorez.

sionum 96.

Lit dlomon Voniini lzonociivtuin, sx lloo nuno ob usgus in Laemli«

V.

Die Franciscauer-Recollectcn am Rheinbacher Kapcllcheu «e
suchen die Stadt Rheinbach nm Erweiterung ihres Gartm

und um einiges Holz zu häuslichen Nothwendigkeiten.
1688 März 8.

Gleichzeitige Abschrift.

WohlEdcle, Ehrcnuestc, Hochweise Herren Vogt, Scheffcn vnnd Rath,
meine großgunstige Herren.

Demnach in oerwichcuem Jahr 1687, aus; guter zu Vnß Armen Fremil-
cauer RccollcctenZuneigung, ahn der Churfürstlichen Capellcn in ihrem du
Statt Rheimbach zugehörigen waldt ein gewiße Platz Bor einen garten grosz.
Zins prasiuckioio nlborioris sx zmrto nosbra, ^rozoriobabis ckosiZnirt ne M
moclum bllosmosinas oouksrirt: in dauckbarcrcrkcntnus selbiger gutchel
bleiben wir Arme b'rki.noisog.llsr Rosolloobon aci Laoollurn Ilowinis lesnM
Sie Ermelte Herren vud lobliche Bürgerschafft zu Rheimbach in vnscrem Mi
zu ihrer zeitlicher vnd ewiger donockiotiost verpfligt und verbunden.

Weilen aber ermeltcr garten wegen der notwendiger abthcilung des Hch-
vcrklcincrt wird, vnd sich in die 4 Ecken nicht kan schicken, vnd zugleich et
waß größer Platz, einige obsbaum anzupflantzen, vonnohten: so thun wir hicmt
durch vnserc diemütige Bitt die wohlgEte Herren vnd HochloblicheBürger
schafft vmb Gottes willen Ersuchen, vnß Armen Franciscaner Recollcctcn noch
ctwaß mehrere Platz zuerlaubenvnd einzuwilligen e annebensder dams
stehende Buchen vor einen schop, vnd den Eichenbaumvor einen Tisch «
Refcuter, schänck vnd andere Notwendigkeitenvmb Gottes willen mit Ich»
erfolgen, ohn weiteres uachdenckeu, daß einige proprietät oder Eygcnthumb im!
einiger Conscquentz ohn Ihren Vorwissen ahn Vnscrcr feiten sein Konte, welchk-
hiemit Erklären daß wau diese Platz vnß Armen ldranoiseansr lloeollecteii
gantz gnädig xlnoiäirt wird, vnd mitler Zeit dieses orth nicht mehr würd!»
bedienen, gcmelte Platz denen darzu rechthabenden,ucmblich der Statt RhM
buch wider Eigenthümblichverfalle.

Bitten deßwegen, alß Deren Ehrcnvesten Hochweisen Herrn vnd Hoch'
löblicher BurgerschafftVcrobligirtc geistliche Diener vmb gunstige cinBn-
willigung dieser gemeltcr Platzen! hingegen verbleiben wir l^rmtros IllÄoeim«
Rooollooti allezeit Verbunden, diese zuneiguug mit vnserem gcbctt vud gcht-
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liehen Diensten Zu Vergelten. 8iglm im RhcimbachcrWuld astn der Capellen
vom Nnhmcil lasu den 8. ülarlii 1688.

Deren WohlEdelen, EhrenVesten, Hochwciscn
HHn. Schcffcn und Rnhtt dnnckschnldiger Diener.

L.. t.
ttouesrnit arnpliationorn lrorti

rssiciontiav aä Laoollum nominis losn.

VI.

Zahl der h. Messen, Beichten, Predigten und Prozessionen enn
Kapcllchen während des Jahres 1691.

Zwei Blätter 8", gleichzeitige Schrift.
^nnotalio spsaikiaa, Lacrornw, doneionum, I>osnitonliuin,
I'roosssio nu in nonnuIIorumgus Holadilinin 1691 acl Laoollum
88. Hoininis 1L8V iir s^Irilr Rlr snolr acLllsi singulis insnsidus

avloruin.
lu 4anua.rio lusrnnl

8aora, 96. — doonilsnlss 1619. -—- donoionss 2. — l^noLSSsionos 4.
Iir Hslrruarin

8aora 96. — I^vs n itsntLS 249. — donaionss4.
In Narlio

8aora 94. — ^ nsnitsnlss 787. — doncionkL 6. - ^noosssionss 7.
In ^.xrili

8aora. 88. — ?oanitönlös 791. — doneionss 7. — I'noesssionss 9.
In Aaio

8avr!r 95. — ? osnitsnt>zs 379. — donvionss 7. I'rooessionos 5.
In lunio

8aora 98. — idoonitonlss 2188. — donoionss 6. — I^noesssiones 15
plurssgms Warnas sx snzzsrioridussl inlsriorilznspatrüs, guas nou
annumgravimus.

In .lulio
8aora 193. — ? osnitontss 698. — donoionss 5. — ? rovessionss 5.

HL. Zsptima Iruins sul> msäium primas noolis nnlls oireitsr dal-
lorum Irao sunnno ssrnalo sitsnlio, ^>alrs ?rassicls vna eum laieo
vigilant.ilms, tranxisrunl, opzoiäumgus Nsvlrsnlrsiin enm eiroumiaosn-
lidus paAis od non solnlas oonIiIduIionsL in oinsrss roctsZerunt,vnioo
etuntaxal pa,Ao IVormsäorlI omnimocls itlaoso sl inlavlo. (juam iniradiloin
eonssrualionsm, onin Iroo tolo Ismpors Iiolli inaolas praslati pa-Zi Iiaclsnus
Haitis ns olzolum^) oonlridusrint, ianr 2^° guasi in msciio ignis similigus

1) So Hdschr. 2) Hdschr. obnlnrn.
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oeeasiono L. D. Lastor eum suis nulli alteri, guain iluAuslissiwo
1L8V aäsoridunt. Hso immerito; guippo di prao > eaelsris omnibus guiliU.
oumc^ue iam turn ad initio oreel.i Laoolli guotannis ex sinAuIs.il äevoti»,
mnAnum eeroum eum Laeramonlaliproeessione in uostro Laeetto
eonsueverunl. (>suo oxtraoräinario kaolo trss guiäam atü pagi, VilUsri
Dianotren, Liessclorl, g,oiliüeg.1i 19. iliäsm Iiuius simililer insiAnvm ceie«
28 ponÄo in solemni prooessioneduo allulerunt.

In ^.UAiislo
Laera. 139. —Losnilontes 897. — Loneionss 8. — LrooessioNes 6.

In Loplemdri
Laera 117. — Loenitentium 712. — Donoiones 7. — LroeeWioaes l.

In Detodri
Laora. 112. — I'osnilenlos 757. — Donoiones 2. — Lroeessionvs 2.

In Hovomdri
Lacra 121. — Loenilsnlos 791. — Doneiones 4.

In Dseemdri
Liiern. 119. — Losnilenlss 1159. — Donoioves 19. — LroeessionosZ.

HL. Lturimae Ine saepius oomparenl, personae ex romotioiÜM
patriis, asssrenlos, sess s.<1 nostrum Laeoltum kaolo voto sanitatom varimm
mordorum naturaliumgus äokeoluum reespisso. (juis. vero, ul. ab i^iw
polii, clssupor s. suis Lasloribus tsstimonium non wissrunt, Libro Hots-
dilium insoridsrs nolni. ^

di. vltimo. 1692. Her! 13. ourrsnlis Nartii iniin aelluit vilbca «
Xtoin Lltäorl, guae iam 5 ssptimanis teldalis swordi^ leeto cleeubuorat. si
insupsr visu ant luinins vtriusgue oeuli ordata, lueral. Daeto buc vot«
leotogue pro ipsius saluls ete 8s Homins Laero in lanlum oonvaieis
ul 3snuo inosäsre el vno oeulo viüere possit. 8i daee ex intagro es»-
valuorit., eum omnilius liio eireumineenlidus morLus illius ianotucich
notkilu etignum srit.

Nilss Lrs,n6önIzurAieu8 liio pudlies ealdotiesm noslram tillem i«>
s.I1g.re profsssus midigue oonkessus luit.

VII.
Die Francisc aner-Rccollc ctcn suchen ihre Entlassung von du

Leitung des Kapellchcns im Rhcinbachcr Walde nach.
Köln 1796 Dezember 1.

Ein Blatt fol., gleichzeitige Copic.
Loxia supplieao Lmc> Oüo

Vie. tlonsrsli in Lpirilualikus
Lolouiao prima Xdris sxtiidita 1796.

Lsuerenctissime^ Lsrlttuslris so Lximie Domino!
Lxponilur liumiltime ex parle II. il. 11 Lroviueislisso RL. !7
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Oetiniiorii trairurn IVlinoruni Rssollsstornin Orovinoias Ooloniensi8, gvaliisr

Laesilnin 88. dlominis äesv xrops Rsimdaed xrimo per 8aesräoism

sasvularem sx Prasäieto oPxiäo Rsimliaod, xostss. Per ??. llseollsoto8

vsgus in dune äiem aäministratnin lasrii sx PÜ88ima oräiuaiions 8er""
ao R'"' Orinsixis lAsoioris ^rodiLPi (üolonisnsis tülsmsntissiw! Oomini

I). Uax. Ilenriei loeliois rseoräaiionis, eui loeo äsvoii88iMN8 srat, ei

eaniPstenism slsemo8^nam Pro 8U8ieniations guaiuor lieli^ioeornm in 8uläs-
vamsn vivinormn eudäiiornm, ns sviliest sorum msaäieaiionilzrm vrnn

aiioruin Rsli^iosorum ex oräinidu8 msnätsaniinin coneurrsntidu8 Arava-

rsntur, Araiioes s.88iAnavsrat. 8sä enm duirre Pias intsntioni8 oüsein8

nunguam 8ii 8öeutu8, nee 8PS8 vlla eimilsm aeeiPisnäi suPsreit; ineuPsr

in tarn Parvo IisliAio8orunr numsro rsArrlari8 äisviPlina nee esrvari, nee

llonvsntn8 ad8gus Zravamins vieinias aeäitisari P088it: llins I!.

krovinoiatie^ volsus Oairrrni eidi 8ndäitornm eon8oientii8 so äiseiPlinas

lledgiosas dao iu Paris oansulsrs, ao PÜ8 iutsniionidn8 8er"" av ll""

?iineipi8 lÄseioris Oomini N08iri Oleinsutiseimi snPramsmoraii sorrs8P0n-
äsrs, intsnäii, Oairss idiäsm äs lavio daditantss aä lormaioe Oonventne

revooars. moäo Plaeusrit Rsvsrsnä"""' Oig^' vsstras äs anidoritats 8er""
ae H"" Oomini 8uooss8ori8 Oomini noeiri Oratioeiesimi Irans rsvocaiivusnr

raianr Laders, ae pro dnin8 aämini8trationi8 aontinuations sxsnrPlarsnr

atigvem eassräotsnr siäsm sasslto Prastrosrs, gni äomnm, lrortum, 8a^

seltenn, odlata, mis8a8 sie. rseiPiai Pro Ironssta 8ua 8U8tsniaiions.

Oro guo äiZnativa 8ua oräinaiio a Prasäisiie Oairidus sxPeoiadiiur.
Dx manäaio

8riPsr!orum msorum snPramsmoratorunr

O. Osräinauäns Rag^vin siusäsm orä. Las., P. t. Oosnitsniiariue in

Üiolllö8ia dlstroPolitana.

VIII.

Der Erzbischöfliche Generalvikar I. A. dc Reux entbindet die Frau-

ciscauer-Recollectcn ans ihren Antrag van der Leitung des Ka-

Pellchens im Rheinbachcr Walde. Köln 1707 Februar 1.
Zwei Blätter fol., Original,

äoannss VrnolärmäsRsnx, .1. V. Or., ?roionotariu8 .^P08iolien8, ^relri-

äiaeoiurlis (lallsAikrtarmn 88. (la88Ü st Olorsniii llonnsneis ao 8. ?siri in

I iliea I1eels8i!rrnm Oanonisns LuPitularis, Per LÜviiaiem st Vreliiäiosesmn

llolonisnssm in LPiriiaalidus Viearius Osusralis ^ uivsr8i8 st sinAulis,

aä guo8 das no8tras liiisras Psrvsusrini, notnm Iaoinrn8 av issiitlvamnri

Hnanäoguläein Vsnsradilss st 1IsliZio8i OO. OraneiiZvani Reeollseti Oro»

vineias Oolonien8i8 (laPsilam aä donorsm 88'"' 1>lom!ni8 >Is8n in lldeim-
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bavtr äs Nanäalo püss e rsvorä: rVrsdilllzzisLozzi so Uriusipis lässtgriz

»isnsis llaximitiaui Ilsuriei, vtriusgus Usvarias Oueis etc:., uon ita

pro suAsuäs (Urristiliäslium äsvotious oxstrustsm 4s dlsmsu^» AAi>M

8uas 8srsuit^ äussu st oräiustious vuw sinAutari zzisbstis inersmeiito ä

szzirituaU Iruotu aliguamäiu säminislriunrul, ob prasssutium vsra t»

poiurm eslamitatsm ibiäsm iuxta instütutum suum subsisbsrs vou valouw

aäwiuisbratüousm lluiusmoäi sä aliam moäsrui 8srsu"" st Usv"" 4rä4

Ichziseopi so Urineizzis I^Isotoris Oolouisusis äiszzosibiousm st oräiiurtion«

spouts sua st ultro sssssruub st ssposusrunl: läsiroo eum Aratiarum aetloil!

pro spiribuslibus odssguiis lisotsuus idiäsm prasstitis ad aämilnstrntme

äiiuissi lusrunb st eum dsnsäivtious äimittuntur, its seiliosl, ut, guosi

läsAuIaris lustituti sui ratio patistur, piam suam apuä sauäsm antsäickiii

tlapsllam in soutiuuauäa Ldristiträstium äsvotüons opsranr prae eaeteii!

eoutillllsrs porZaut. In üäsm sts. äatum Ootouias äis 1^ IVsdruarii Ifv?.

Das Siegel. (eigenhändig) 4. rl. äs Usux V. <4.

Vsn: äanssu Urobouolarius in 8piritualidus.
X. t.

Dimissio Vrauoissauorum sx
Lasstio Xomiuis ässv autlmritats

Oräiuarii kaota.

2. Die Ärudcrschaft von der unbefleckten Empfangniß in drr Frauciscmmluch

zu Dann wird der gleichnamigen Crzbrnderschaft zu Rom aggrcgirt,

vom 1ti45 Juli 2!>^

auf Grund der Bullen

Papst Paul V. vom löst? Juli 5.

und

Papst Clemens VIII. vom Itistä Dezember 7.

Zwei Blätter, großfolio.

Ueber die Bruderschaft von der unbefleckten Empfängnis; standen Eberhard

de Clacr, als er seinen sorgfältig gearbeiteten Aufsatz über die „Bruderschaften«

Bonn" veröffentlichte, keine näheren Nachrichten zu Gebote sAnnalen Heft XXVIII

—XXIX S. 153 bzw. 1l>5^. Die hier mitgetheilte Urkunde über ihren last

nach der Gründung erfolgten Eintritt in den Verband der gleichnamige«

Erzbruderschaft zu Rom entnehme ich einer gleichzeitigen Copic in dcn Archi«

resten des Bonner Franciscancrklosters, die sich in meinem Besitze befinde«

Die Bulle Clemens VIII. ist im NaZuum IZuUarium Uowanuw Imxeiii-
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burgi 1727 ?oin. 111. S. 182 ff. abgedruckt; die Varianten des Druckes

bezeichne ich mit L.

Uranvisons litnli 8.V,aursnbii in varnaso Vrssb., IZarbsriuns, 8. II.

H. ViLsas .nvs1Ia .i1n8, vsnsrabilis ^rebisollfratsrnibabis Immavnl. doneept.

Leatissirnas VirZinis NL.KIr11i1 cls Vrbs ?robsotor, Onulriiis ülarAanus

?riur, Ovtanins äs Vsrlsouibus, 8srapbinus Lliueius, Hivolaus (Zauobbus

Lusboäss

Voinsrsis sb siiiAnlis prasssnbss libbsras inspsobnris Lalnbsni in

ea. gut ssb nosbra salus, 8sinpibsrna.ni. dnin tob ao banba avcipianius

rpiobickis omnss voinniuni a ?arsnts Usi dsnitriLS Vl^IlI^r bsnstieia, oli

guas inrs äioatnr Nsäiatrix nosbra apncl ?itinin, ^uoinackniockuin Hilins

nosber ssb Nsäiator apncl ?abrsin, nnllis plans possnnius Iionoruin olti-

viis illi iitLUnc^ns rssponcksrs, c^nancko, prasssrtiiu in so rsrnrn stabil,

dosli Hsrrarnnr Iinpsrabrix rlnAustissima ssb, oui niliil possib aclcksrs

mortalitas nosbra äs sno, insisbsncknnr bamsn gratis tiliis ssb, Nabrsm

beiistivsnbissiinam pro virilius, si non pro msribo Ironorars. durn srAo

coiiinrnnis iarn ubic^us tsrrarnm dbristiticlslinm ssnsus sib, rabioni ao saoris

littsris inaxims vonAruus, rsnslabionibns plnriniis rviraoulis^ns eontir-

matus, 8auotornm ?atrnm ao 8aorornin donoiliornin, 'Iricisnbiui prasser-

bim, roboratns ansboritabs, av dsnium 8umniornni ?ontitieuni cksorsbis,

solsmnigns Ilomana in Lovlssia vsurpations, ctiniuiscins ribibns psns sba-

bilitiis ipSLvabnin sbsnini Iionorarsb, si tüonespbionsrn in psvoatis oslslirarsb,

inguib Hsrnaräns), IntsAsrriniain Intsinsrabainc^ns VirZinsnr, c^nas sins

comnnini pnäoris lade vonospbnra srab llsnni, vonospbain ipsain sins

eoiiiniuni OriZinalis psvcabi lalis ssss, vt Natsr 8a1natoris, ae propbsrsa

Loniina Asntiuin, nnnc^uanr sssst psscabo snbckiba ao satanas nsetiAalis,

vt. ckg tsrra nnni^uain nialsckioba Loslssbis ^Iciani nasosrsbnr, cznanclo ex

siwili natus ssb sb tsrrssbris, vt Ilogina L.nAsIornm' sssst iVnZsIis purior

et supra 8anvtoruni onrniuin plsnituctinsni insliori rsctsnipbionö sripsrs-

tnr a burpibiiclins nsnbura, iznas inunAnui nsc^us^nagns parars clebsbab

^Ibissiuio Iiabibavnlnin, vb alisno naoarsb nioio, g^nas navaliat sno, vna-

gus Iiae lancls non oarsrsb onini lancts ckiAnissinia, sect absgns inaoula

ac ruAa, sins sxsnrplo boba bornrosa sssst ao pnlvlira, c;nas sins sxsinplo

plavsrs cksbsbab Ilso: Iclso dlos, Hui pnlilisa Ironoris Iruius prolsssious

IIiIAVt1V1i,LD^Ü1 DLI?r111.'V>VI ab iiurnsrnorabili bsmpors psvuliaribsr

nsueramnr, roZamusi^ns snpplieibsr, vt sins psseabo oonospta pro pseea^

toribus vonücksutins intsresclab, non possuinns sos, <^ni iclsni ss<bnnnbiir

nistibutum, pluriinnlli in Domino non vominsuclars. (juars snui nupsr

ckilevtissinii Hobis in dlirisbo Obtivialss sb alii oonlrabrss vsras Oonlra»

ternitabis V<M0L?1'I(MI8 11. N. V. in lilovlssla Mi-
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uorum Obssru. Rskor. ?srras IlonnÄS Oolonisnsis Ilioeeesis cswiiW «
örsetus psr prouidnm virum Illustrem st g.dmoduw H. O, Ni>rti„W. I
^.usslmum KisrAium, siusdsm OonIrÄternitutis kroeurstorsn^ «j k

nb s» in L.ImÄ Vrbs spsoislitsr dsputotum, nobis sxponi Isesrint^ «znockip r
Oontrutrss siuAuluri srK». nostrerm ^rolrieontra.tsrnito.tsm dsuotious I
Äv maxiino obo.rits.tis ksruors scosusi, lruio nostrss ^.relriconIrsterM I

^onpsrsnt^) ÄMi'SAÄri, ssndsmi^us uti Nstrsin st Lupsriorsm SJuvs«?!. I
st sul> illius protsotions psrpstuo psrmsnsrs, prout idsw ?roourl»tl>res I
nomins döbito. vnin iustsotis. postulsuit! Hos igitur ?rotsetor, ?mr!t I
Oustodss prasksti, totsm ipssm ^.rolrisonIrstsroitÄtsin rsprsssontsote!. I
Isl. rso. Olsmsntis t'?. VIII. Konstitution! supsr lruiusiuod! o.Mez,. I
tionuiu st Ooslsstis Loolssiss tlrsssuri oommunios-tionum modsiAtime I

nupsr sditss illliÄörsntss, bis nostris littsris solo Ds! Innnsoulatse^e I
VirZinis smors se piststis st rsliZionis obristisuss suZsodss ^elo lliiell
Ouulrs.tsrnits.tsm prg.sts.otg.nr, osnonics vt supsrius srsetsm, !itte»t>!
lüpisoupi ssn Ordinsrii looi sonsonsn st littsris 'Isstimonislibus, Wd«! I
sius Institutum, pistss st rsIiZio eommsndstur, nostrss ^.robicoukrilter I
nitsti, dummodo per nos siinilis Zrstig prius sltsri in diets tlerra coy- I
ossss, st tewpors buiusmodi oonosssionis sli! ^rolrieonlrstsrnitsti SM»' I
Asts non lusrit, iuxts Isoultstsm ^postoliesm noliis oonossssm aililiii- l
Zimus st gAZrsgsmus, stc^us illi siusc^us oonlrstribus InäuIZevtiits et I
spi rituslss Arstiss, inlrs siAillstiin dssoriptss, nostrss ^.rebioonkrstenieI
tsti littsris ?ontiöoüs uominstim, sxprssss st prssciss oonesss-ns, I»rxi l
mnr st eommuruosinus, c^usrum littsrsrum tsnor ssczuitur.

I'et.V0V8 OVI'.V V. ad psrpstusm rsi msmorism. denn oortas In I
olrioontrstsrnitsti OOIIOII!??IOl^l8 L. N^RI^Ill esnonies institstae I«- I

dulAsntiss st Arstiss spirituslss, c^uibus inpostsrum Irustur, cluxsiiwm k
prsesoribsndss: ideiroo ds omnipotsntis Ds! inissrieordis so Leckmm I
/Vpostolorum sius ?stri st ?suli suetoritsts eonüsi, omnss st siuzllt»! I
IndulASntins, xssLÄtorurn rsnrissionss us zzosnitsntiurum röllexationss, Äe»>
^rolnsoulrÄtsrnitÄti st illius oontrutrilrus st oonsororidus per <^uc>scu!>lZ»!
lioin. ?ontiüoss ?rnodöesssorss nostros Iiuotsnus oonosssirs rsuowvt«!! I

nulluIlÄntös uo uuilius rodoris et rnomsnti zzostduo, u d-rw prs-esentW I
lars dsslnrantss, Omnibus st sinAulis vtriusc^us ssxus eliristikäöliie!.
r^ui diotnm ^rolrisonIrÄtsrnitÄtsni ds osstsro inK'rsdisntur, äis I»>^"
sorum inArsssus, si usrs posnitsntss st vonlsssi sÄnotissimuw letOtt
itlLl'Ietll 8/t0IOV.11 Id^ItVÜI sumpssrint, tplsnurimn; uo tnm ipsis I
st pro tsmpors dsssribsndis, i^umn ium dssoriptis in dieta I

1) So. 2) Conj.



- 177 -

fraternitats Loniratridus si Lonsororidus in ouinslidsi moriis eorum arti»

eu!o, si pnritsr usre posniisuies st oonksssi ae saera eowinuniono

reieoti, nsl c^uaisnus id iaoere ns^ninsriui, saltsin eoniriti, noinsn

1IZ3V ei Lsatissimae VirZinis ors, si poiusrini, sin anisrn,

oords dsuois innooansrini, siiarn klsnariarn; nso non siusdsm i!on-

srntridus ei Oonsororidus, c^ni poeniieniss <zi oonksssi in OOMIdkUtMIL

IZ, U^.RI/11! kssiiuiiais sanoiissimnnr Iduodlarisiiae Laorarasninnr suinp-

sorini, si ii>i pro olrrisiianornrn ?rinoipnin oonoordia, dasresum sxsiir»

pntious ao sanoins Natris Uloolssias sxaliaiione pias ad Oenw prsoss

ekindsrini, c^uo die kesiinitaiis Iruiusmodi id eZsrint, ?Isnariain similiier

oinuinm peooatorunr snorum InduIZsniiain si rsrnissionsrn inissrioorditer

in voinino oonosdimns. Insupsr sisdsur kionkrairidus si Oonsororilzns si-

inilitsr posuiisniidns ei oonkessis, Hui ir> 1iaiivitn.iis, L.nnuntiatiolliL,

Inriüeationis si ^.ssnwptionis sinsdera L. kssiis dislns diotniu

snnetissimum 8L.WL.NLRHVN sumpssrini, si oransrini, ni prns-

kertnr, i^no die prasdioiorunr id SAörini, sepism annos si ioiidsin Hun-

drnAsnas; Iiis nsro, c^ni ?roosssioni per dioinrn ^rolrioonkraisrnitnisin in

dis kssto <1(1I1<I!IZ??I()I^I8 eiusdsin L. sinAnüs annis üsri

seliws, in «zuo pnsllas nratrinionio oollooars oonsnenii, intsrinsrini, trss

nunos si ioiidsnr ^nndrnAsnas; nso von c^ui eonZrsAationiizus iam pudli^

eis c^uam prinatis siusdsm ^rolrieonkratsrniiaiis, udi ipsins nsAoiia. irno-

tnutur, pariisr intsrkusrini, osntum dies pro t^nalilzsi nies; xrasisrea

tnm eisdsin Lonkratrilzns si Oonsororilns, einam aliis virius^ns ssxns

eliristiüdslilus, c^ni sinAnlis dislius kssiis, nigiliis st kssiis salzliailns eins-

dein L. ioiius anni in Oappslla, Lonospiionis L.

intsrkusrini, si iizi I^iianias si ^.niiplrouain 8^.1, VH RlidML. andierini,

ant ülas reoitansrini, c^uoiiss id ksoerint, duosnios dies; nso non sisdsm

Louirairiims et Oonsororiizus ianium, c^ni eorporn dsiunoioruin Louirn-

trnin si Lonsororum diotas ^roirieoukraisrniiatis ad sspnlturam Loels-

sinstienm eomiiati lusrini, st pro ipsius Lslunoti auirna prsess I>so silu-

dorini, duesnios diss pro Hnalürsi nies; c^notiss nsro souseisotias suno

vespsrs sxainsn sZsrini, st proisoiioui siusdsrn VirZinis

ei ^nZeli Lustodis ssss oominsndausrini, ioiiss osntrim dies; iris nsro,

hm in Iwnorem eiusdsm VirZinis Iwwnoulnins panpsriirns

pnsllis, ns in dialzoli poisstaisin nsniani, snlnsusrini si nnxiiinw prns-

stitsrini, ant, iznovis inodo sarnndern pndioiiias eonssrnnndas oeoasio-

nein prnslnsrini, c^noiisseun^us iraeo SAsrint, aiinunr vunm; czni nsro

pnei si vnioni iuier üdslss sonsiiiuevdas operai» dsderini, ani psecainm

reli^usrint, aui Irospiiaiin si oarosratos uisiinnsrini, si ignoraniss doeiri-

nain olnisiiauam doczusrini, ssxaKinta diss pro i^naii1>st nies; Ins nsro,

Annalen des hlst. Vereins.
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<pni oktisinm D, VIDDMI8 äsnots rsoitausrillt, PnnyugAWz

äiss pro cpualilzst uios; st <zui c^uoticlis äiotum Dtüoium per ine„U„

sontiuuum similitsr rssitausrint, si eontsssi st saora Dommunione rekech

tusrint, ssptsm annos st totiäsrn (puaäraAsnas ssmsl pro c^uolitet mm«

äs iniuuvtis sis ssu alias epromoclolilzst clsliitis posnitsntiis in idiM

Leelssias sonsusta rslaxamns, Drastsrsa siäsm ^roliiovutratsruits,t> ,U

illins nuno st pro tsmpors sxistsntidns Dttloialibns, ut ownss et sillß«-

las sripraclistas IncluIZsntias st Zratias spiritnalss aliis DontratsruitM»!

suli inuoeations DDHDD?DIDl>lI8 siusilsm D. N^RI^.lll nun« erectis

st in postsrum sanonios sriAsnäis, ulzi^us looornm sxistsntitus, sermit«

tawsn torma prasseripta in Donstitutions tslis, rso, DIsmsntis ??, VIII,

Drasässsssoris nostri, sommunioars lilzsrs st lioits possivt st ualemt,

anetoritats ^.postolisa tsnors prasssntium taoultatsm eonesäimns et im-

partimur: Hon olzstantiluns Donstitutionikus st orclinationitus ^xosts-

liois sastsrislpus oontrariis ^uilzussunipus, Drasssntilzus perpewis kutum

tsmporilms äuratnris. Datum Itomas apucl s. Narouin sul> auunlo kis-

oatoris, elis V. Inlii N,DD. Vll,, Dontiüeatus nostri anno tsrtio, ljuilm

omnitns Inclul^ölltiis st Zratiis spiritualilms, supra siZillatim äesorixtis,

prasäista Dontratsrnitas sinsipns Donkratrss vti, potiri st Zauäsre posmt

inxta Donstitutionsm tsl, rss. DDLNMDI8 ??. VIII., tenoris secjueuti!

viäsliest: s

DDDNllML l?D. VIII, ^.ä psrpstuaw rsi msworiam. (^uaeeun^us

a 8säs ^postolioa aä promousuclam Dliristitrclslium salntsm aliizusulo

sonesssa snnt, stsi sa matnro sonsilio maAnac^us pruäsntia st «>-,

tions sansita st clsorsta sint, tarnsu onrn komanns Dontitsx, äs amms-

ruin saluts sollieitus, proZrsssn tswporis animaclnsrtit, ssnsim slilzu»»

alznsns in sisäsni statutis st clserstis olssruanciis prousnire, ästet p'o

sui pastoralis otLvii rnnnsrs illis opportnna rations oeeurrsre, st, izuaii-

tum oum Domino potsst, aellridito salutari rsmsäio prouiäere, Du»

itatpus a plnrilzns^) Rom. Dontitloilzus Drasclsesssoriluus nostris, et koiW

etiam a Holis, nonnnllis DsAnlarilus orclinilzus, DsliZionilns et Institut»,

ao stiam DlrristillÄolinm sasoularinm ^rolrioontratsrnitatilms et tlouArm

gationikus clinsrsarnm nationuin, vominum st institutornm, taw in »!>»»

Vrlas nostra, <pnam in aliis oiuitatilzus, oppiäis, nsl lovis tltristuu»

ordis institutis, taenltas sriAsnäi st institusnäi in sornm st aliis Hcelm

süs st tlollsgiis, nse non stiam siln aMrs^anäi Donlratsrnitatss et ton-

1) Hdschr. xromousnäum.

2) sa om. L>

3) Hdschr> ssnsi.

4) Hdschr, plurimis.

6) Statt oppictis nsl L et,
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Krezstions8 in ssäsm Vrl>s st in S.IÜ8 loeis sxistsntss, si8<zus l'ilnileKiu.

I„iIulASnt!s.s, kssultstss s.1is.8^ns spiritnslss Krstias st incinlts sidi eon-

cesss rö8psotins oonnnunisg.näi sttrilrnts. knsrit, sv null», esrts. korms

uol i'stio prssserizots. sit, c^uss in Iruinslnocli Ilrsotionilns, Institutio-

nidus, ^AKrsKstionilzns st Ooininnnies-tionilns kseisnclis ssrnsri äs-

lest: proptsrss sins nöAliZsntin Lnxsriorum, Oräiunm, RsIiZionrnn et

lustitutoruin, usl Oküsislinin L.relneonkrs.tsrnitg,tum st OonKrsKstionniu

«rigsutinnr, institnsntinm, g.KA'rsKS.ntiunr st oornmunies.ntium, c^uss Oon-

lrstsrnitstilzus st OonArsKstionitins sriAsnclis, institnsuäis st sgKröZsnclig

spraesnntis st <znilni8 Ooinwnniog,tions8 ?riui1sKio>nm, InäuIZsirtisrnnr

nlisruwcMS Ars.tis.rnnr spiritusliuin prssclietsrnin lrnnt, uon ssrnsnt

lormsin in Irninsnroäi Orsetionilrns ^), iustitutionilrus, SAArsAstionilns st^)

(lommunisstionürns 8srns.il clslitsm, nsizns prssserisznnt inoäurn, <^no

IriuilsAis, InänlAsntiss, ksvultstss slis.8(zns sxirituslss Arstiss st inänlta

prseäiots eonsscsui äslrssnt, ssn ixssrnin Oonkrstsrnitstuin st OonArs-

gstionuin in Onris, cjnss non inc^uirunt es., c^uss prssstsrs oportst, ut

ills. vonsec^usntnr, nonnullss zrrsuss son8nstnäins8 irrsxssrunt, rnnltsc^ns

inoainmoäs inäs xrousnsrnllt. (juilrns Hos pro eoinrnisso nolris ^posto-

liess solieitnäinis okkivio pstsrus<zus srAS ownss elnlstiüilslss vlrsiltst.s

proopivsrs volsntss, Irso uostrs Oonstitntions zrsrpstno nsliturs äecsr-

uiwus stelle etstuiinns, vt in postsrurn tsnr Irnius slrnss Vrlris nostrss,

cissin slisruin einitstunr st lovornnr totins slrri'stisni orlns lksAnIsriurn

Oräinuw, RsIiZionnin st Institutornnr, <^nit>N8 in sorum st Huilru8oun<zns

sliis Ceoissiis st OollsZiis Oonkrs.tsrnitg.ts8 sssonlsriuin sriAsnäi st ineti-

tuonäi kwvnltss S0NSS88S sst, nsv non stisnr ^relricoukrstörnitstnin st

OonArsAstionuin, oniusuis nstiouis, nonrini8 st instituti illss sint, st in

^uilusonncjus OeeIs8Üs, Vornilrus st Orstorijs tsrn sssvnlsrinm, c^nsur^ ut

praskertnr, HnornrnvnnHus stisnr wsnärosntium Orciinnin, Ir.sliAionuur st

Institutornnr ktsAnIsrinrn, c^nsnis tsm orclinsris r^rrsrn rlxostolies snoto-

ritsts ersotss ss institutss sxistsnt, ssn sliss ^noinsäslilst st c^rronis

moäo introäuetss rspsrisntur, c^uilzus slis8 Oonkrs.tsrnits.ts8 et OonArs»

1) Hdschr. SAZrsAsnIis st ksoisnilis.

2) So oder ein ähnliches Wort muß ausgefallen sein.
3> sxiritusliunr sin. L.

4) Hdschr. Ersotionnin.

5) et orn. Hdschr.
l>) sonkrstsrnitstuin st orn. L.

7) Hdschr. ki.sKnIs.rnrn.
8) czuonroclolilst st sin. L.
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Fationss sriZsncli, institusuäi ') us sidi uMrsZanäi, iUisczus tiinilegi^
InäulAontias, lusuitutss uliusctus szuritualss Aratius st inclult» xrgeäiet,
slargisnäi st soinnrunisunäi xotsstus u -Rom. pontiüvidus krasiiecesMri
Irus nostris, usl u l>lolzis st rlxostolisa Lsäo uttrilrutu tuit, NllZisia
?riorss, ?rg.sxositi, Rootarss, dudsrnutorss, ?ruseöxtoros, ?r!miceni^
?rasluti, dustoäss, dlluräiuni, I'raskssti, ^ärninistrutorss st alü 0KMle!
ssu Luxsriorss yuouis inoäo nunsuputi RsAulurium siezuiäem 0riZ!m«^
Hsligionuin st Institutoruin vnum tantunr doutrutsrniiutsm st 0onßre-
Zutionsm, äs eoussnsu tuinsn dräinurii losi, st suin sius littsris ^
wouiulilzus, c^uilrus dontrutsrnitatis st douArsZutionis oriAsnäss et iiieti-
tusnäus pistus, st dirristianus slruritutis oltlsiu, c^uas sxsreere ouxit,
uxucl sos voinmsnäsntur, in sorunr st «zuilzussunijus aliis Loelesiis et
dollsZiis sriZsi's st institusro; sustsraruin usro ^rsliieonfratsrvititww et
dovArsAutionnm in sinZulis sivitutilrus, oxxiäis usl losis vnam otim
donkrutsrnitutsm st donArsgationsin äuntuxat, <zuus Lxostolioie nel
ordinariu austoritats zzrius sroota, st nulli ultsri dräini, RsIiZioiii,
Instituts, L-rslrivonirutsrnituti et dongrsAationi siusäsin vel »Iterliis
nationis, noiniuis st institnti NAArsgats. sit, xrusuio similiter Oräimrii
Isoi °) oonssnsu, st surn sius littsris tsstimonialilrus, c^uibus vimäei»
dontrutsrnitatis st donZrsAutionis »AArsZunäus st institusnäue ^) xiew,
st slnüstiunus olruritatis ottlsiu, c^uus sxsrosrs consusuit, .rpuä eos'!
voinmsnäsntur, sit>i uäiunZsrs st UAZrsAaro xossint. duiv usro 0cm-
trutsrnituti st dongrsAationi sriAsnäas, institusnäus ssu uMregMilse
sa> tuntunr zrriuilsAiu, inäulgsntias, kusultatss aliasc^us sxiritnales grktm
st iuäultu, c^uus ipsi dräini, HsliZioni st Instituts srigenti, institueiit!
us somrnunisunti, ssu ^.rolrisonkrutsrnituti st donArsAutioni uZAreZsutt
nominutnn st in sxsois, non uutsm c^uus psr sxtsnsionsm sou^) oom-
rnunioutionsnr silri^) c^uouis inoäo sonesssa sunt, st illa <zuiäem von s»l
Asnsrsli tormu vorlrorurn, usl uä instar, ssä sxxrosss st in sxovis cow-
munioars ualsunt. Ltatuto. untern ^>ro rsZinrins dräinum, ReliAionuwet
Institutoruin sriZontiunr st institusntiuin uv soininunieÄlltiuw, ssu ^rcti-
vonIrutörnitutuM st donArsAutionnin uAArsZuntiunr säitu donlratermtitti-
Izus st donArsZatisnilzus sriZsnäis, institusnäis st uAZrsAunäis,et ^nitus
dourmunisutionss ?riuilsgioruin st ulioruin ^>rusäiotoruin üuot, iwparti»

t) L. iustitusnäi, sriAgnäi.
2) Hdschr. RsAuIuruin.
3) L. littsris sius.
4) Hdschr. nos.
k) L. as.

6) L. Issi 0räinurii.
7) L. axArsAunäus institutiim.
8) Hdschr. nos.
9) L. vol.
19) Hdschr. sud.
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von possint, uisi s» prius ul Dpiseopo Viosessuno sxuininuts, st pro

r»tions loei »pprolut» lusriut, cpius nililominus siusäsiu Dpiseopi äs-

oretis »o moäerutioui st oorrsetioni in oinnilus ssmpsr sulisot» rein»-

ussut, Insupsr volumus st oräinumus, vt prusäieti Oräinss, Rölixiouss

et Institut» slÜKSnti», institusuti» st eommunieunti», nse non ^reli-

eonkiÄtsruitutss st LouArsAutionss »MrsZuntss, esrtain sriZsnäi, insti-

tueuäi et »ZArsZuncli ue^) coininuniouncli korinuluin » nolis nouissiius

»pprol»t»in äiÜAöntor olssrusnt, ssvuuäum c^uurn ?riuiIeZig,, InäuIZsu-

t!»s, I»eult»tss »liss^us spiritunlss Zrutius st Inäults, prusäiet»^) ipsis

gräiuilus, RsIiZionilus st°) Institutis sriAsutilus, institusutilus st eom-

uiuniosntilus, ssu ^rolnllonii'»tsrnitg.til>u8 st dongrsAutiouilus »Agregun-

tilus noiuinutiin st sxprssss, non untern psr eoinrnunleutionsin, nsl^us

»ä iostur, ut supr» eonossss, ipsis Oonkrutsrnitutilns st OonArsZationi-

lus sriZsnäis, instituenäis st uMrsAuuäis, st c^uilus eoiuinnnroutiones

sinnt, eowinunieurs possint. (juilus Lonlrutsrnitutss st OonArsgutionss

öiusäsm äuntuxut nntionis, nominis?), Oräinis, Rsligionis st Institut!,

^rolrieonkruternitutis st OonArsAutionis, oui »AArsAUntur, turn Iruetenns

»FZrsA»t»o, c^uuiu in postsruin uKArsZunäus utuntur, potiuutur st F»u-

äeunt, it» ut äioturuin Oonlrutsrnituturn st OonArsgutionuin sreeturunn

iiistitutur'uin st »AArsAuturuiu, st^) c^uilus eoinnrunieutionss prusäietus luotus

sunt, Ninistri st OILeiuIss st ulü supruäioti priuilsZia, InäuIZöntius st

luoultutes »liusHus spirituulss Arutius st Inäult» Iruiusnrocli, prusui» tunrsn

rsosAuitisus dräinurii loei, czui uälrilitis äuol>us äs siusäsnr Doelssius

Dupitulo ill» iuxtu suv. Oouoilii 1"riäsutiui äserstuin prornuIZunäu äs-

veruut, äslitis tswporilus promulgurs uulount. (juilns stiuur Ninistris

st (Meiulilns st ulüs prusäietis sIssMosxnus st uli» ollut» dlrristiunus

elruritutis sulzsiäi», iuxt» moäuui st lorinum per dräinuriuin lovi prus-

sorilsuäuin, rsinotis turnsn rnsnsis, psluilus st eupsis, c^uus in Deelssüs

et Orutorüs äieturum donlrutsrnitutuin st donZrsZutionuin pullies uä Irov

sxpoui vonsususrunt, sxoipisuäi potsstus äetue. ^.tc^us los ipsum Or-

äinss, HeliZionss st Institut» sri^suti», institusnti» »o ooinmunieunti»,

ssu ^relieonlrutsruitutss st HonZrsAutiouss »ZArsAUntss t»m ^llmas

^rlis nosti'us, huuin »lilnunu tlivituturn st loeoruiu Huoi'uincuuHUS iuxta

1) st sin. L.

2) L. »e.

3) st sin. L,

4, L. st,

3) prksäiota oru, L,

6) st sin, L.

7) L. st noiniuis.

8> Hdsch, ^.rolieonkrutsruitutum.

9) L. »e.

19) st oiu, L.

11) st sin, L,
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modum st toringm g Viourio Vrins st g1> drdingriis lovorum re^«.
tius xrgssorilzsndum obssrugrs tsnsantur; Llssmos^ngs gutem sie x«j.

Isetgs in rspgrutionsin st orngturn Lsolssigruin, tgin drdinum, keiixi«.

nnin st Institutoruin sriKsntium, institusntiuin st oommunicMj>W

go ^relrioontrgtsrnitgtuin st donFrsZgtionum gZZrsAgntium, <zu»w Lm-

ti-gtsrnitgtum st donArsAgtionum sriAsndgrnnr, institusndgrui» et »M.

Agndgruin, st huidus oominunisgtionss ksnt, gut in glios sgrum pios vm

grkitrio siusdsin Visgrii nostri in Vrlzs, nse non drdingriorum locoim

rss^sotius üdslitsr sxponi gtizus sroZgrs prosursnt, ut oinnss intollißlu^

ooslsstis Lovlssigs tkssguros non c^ugsstus gut gliouius Ineri egusie^ sei

^istgtis st eiigritgtis sxvitgndgs Argtig sx ^.postoliogs ssdis deniMitste

dliristiLdsIilnrs gpsriri. ?rgstsrsg uolunrus, vt donisssurii, <zui ui^ri

^riuilsgiorum ixsis drdinidus, RsliZionilzus st Institutis sriAviititu^ iii-

stitusntidus st voininunisgntiizus, ssu ^rolriLontrgtörllitgtilzus st Omixre-

ggtiouidus gMrsZgntidns eonesssorum, gs dontrgtsrnitgtibus st Oonxre

ggtionidus ggZrsAgndis eoinmuniogndorum, xro tswpors sügi possiwt et

potsrunt, sgsvulgrss seilisst in alrnn. Vrlzs g xrgsdioto nostro Viesm.

sxtrg Vrdsni usro g looorunr drdingrüs, RsZulgrss gutem nou sol»»

g prasdisto nostro Visgrio st g losoruin drdingrüs rssxsetiue^ sei

stinin g suis su^>sriorit>us gpproügti sint; vte^us sonirgtrss eonütelltes!

sriminiüus, ogsiüus st osnsuris iuxtg diotorum xriuilsZiorum, ^ugtevm'i

sint in vsu, st sgsris douoiüi Iridslltiui dsorstis gs Rom, ?outitieM

?rgsdsosssorum nostroruw, st nostris donstitutioniüus non gduerssiitre

nso rsuosstg, ssu sud güc^uidus rsuoegtionidus eomxrsüsnsg siut, kor>

ingw duutgxgt st tsnorsm güsolusrs ugisgnt. dsesrnimus insuxer, »i

üdsm dontsssgrii zirgsdiotos dontrgtrss, suiusoun^us Argdus, stgtus, cm-

ditionis st prgssminsntigs, stigwsi spseigli not». diZngs tusrillt, » Msitiis^!

sontsntis in littsris, ^ c^uas dis dosnas Ooinini IsZi consnsuoruiit, nee

non uiolativnis, immunitatis st lidsrtittis Lvslssillktiens st eieeusurae Ila-

nnstsrioruin Nouinliuw, si uidsliest «ins nssssss-rill st urgonti omss, »c

sins snpsriornln iivsnti», usl stig-w si oausg. st lissntig. eoneekss. gtllteiite!>

prasdistg. Nons.stsrill inArsssi tusrint, nse non violentg-s mgnus iweetio-

vis in dlsrisurn, st sinAuIgris ssrtgminis, ssu OnsIIi, so n1> keliis dim

1) st korrngin om. L.

2) st oni. L.

3) L. sxponsrs.

4) st om. L.

ö) L, 8s.ssulg.rss.

ö) L. Viogrio nostro.

7) L. «zustsnus tglnsu.

8> L. gut.

3) L. st tsnorsm duutsxkt.

13) sgsibus om. Hdschr-

11) Hdschr. ssu.
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oosilnis, tur» g, nolris, cM-rin s. prusäisto nostro in Vrlis Viourio ^), st »)

looorum Orätn-rrüs rsspsstins i-ssoi-us-tis, st pro tsmpors rsssru^näts, st

etium -r epiuuis Lxsolnillllnisg.tious at> Irolnino lertu uizsolnsrs, st snpsr

irrognluritatilzus t-rm sx -rliMo clstsstu prousnisntiizns, c^uuw ovv-rsions

Zslioti oontrustis eum s.licjuo ciispsnsurs prastsxtu cliotorum prinilsgio-

r»m nnllo nrocio possint. Osmum stutuiinns st perritsr oräinunrus, vt

Lonltutsrnitg-tss st LonZroZkrtionss udinis ioooruin, c^uunis uuetorituts,

vt prustsrtur, srsstuö st institut-rs, st Hnitius oowmunioutiollgs pr-rsciistos

loctue sunt, so ouivuneins sx 6iotis Orctinilrus, ksiigionibus st Institutis,

^rolrioontrutsrnits-titius st OonArsgutionitius nlzilikst sxistsntilzus inrsts-

mis uKgreZutus, «,1z sisäsin rsspsotius Orclinidus, Itsligionidns, Institutis,

Lroiuoonsrkrtsrnitg.tilius st tionArsAgtionilzus nouas srsotionuin, Institu»

tionum, Lominunioutianuin st ^.Mrsgutionum iittsras iuxto. lorinum s.

uobis nouissiius upprofzo-t-rnr inlru unnum, si in Europa, sint, st si sxtru

Lurop-un lusrint iutrs Iiisnnium er clis puizlio-rtionis pruessutiunr in

komuuu Luri^ Ikreisnclus somputuncios iinpstrurs tsnsuntur; ulioc^uin

äieto tsmpors slupso srsstionss, Institutionss st M-rsouiiMS oommuni-

ootiones priuilsZiorum, Isoults-tuin, InäulAsutiurum ulikerum^uo ') prus-

ciioturum 8) spirituuliuin Zr-rtiurum st Inäultorum st sMrsAUtionss ill»-

rum lliAors ipsis sonssssus nuliius sint rolioris st momsnti, ue rsvooutus

et ubolitus sonsös.ntur so ipso: Lrsotionum uutsm, Institutionum, vom-

iminiogtionum st SMrsgÄtionum tum Iraetsnus taetorum, c^uum äsinssps

I-rvisnäurum littsrus s,t> ipsis Oräinibus, Rsiigionidus, Institutis ssu

^roirioontratsrnitutihus st OonArsZutionilzus Krutis oinuino so nullo. pror-

sus msrvsäs, stium s, sponts dantidus ussspts, sxpsctiri ") st voncsdi

äetsunt. ^luodsi Ninistri nlic^ui supsriorss usi dküsislss c^uosun^us nomins

nunouputi drdinum, RsIiZionum st Institutornrn, ssu ^rvtlisoutlÄtsrnitstnin,

t!oliArsAkttionuin st OonkrÄtsrnitatnw liuiusrnoäi, c^us-uis auotoritsts usl

priuilsAio st otkoio tnnZsntni- st prÄsknlASÄnt, oontra prasmissn in

e.Ii<^uo nsnirs vsl tsssro pi'ÄSSuinpssi'int, Lrestionss, Institntionss st Oorn»

w»v!c»tiolles ?riuiisgioi'uru, InitlllAsntiÄVUln, tg,ou1ts,tuin spiritualiuinc^uv

1) Hdschr. Vis^i'io in Vi'ds, 4) st oin. L.

2) Hdschr, g.. 5) kuevint Hdschr.
3) L. <üontratrss.

6) Hdschr. somxutsnclos in Itoins-ns. dnrin t-rsiencikts.

7) Hdschr. sliornrngns.
8) x rssäistsrnin oin. L.

N) st adolit^s oin. Hdschr.

1»Z Hdschr. wiederholt hier durch Schreibfehler die Worte kust-rrum— ipsis.

ll) L. sxpsclirs.
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Aratiarum st Inäultorum aiioruiuc^uo praswissornm eonoessionss^ UM
^AZrsAationss xsr ixsos kaoisnäas ssn rsnouanüs-s nnllius giet rot»
st mowsnti, st c^uilidst sorun4sm Ninistrornm, Luxsriorum, t>tKci!l>M
st aliorum xrasäistorum, xrinationrs otiisiorum, ^nss odtinst, »c int,-
In'Iitatis acl illa st süa in postsrum obtinsnäa, xosnam, ^nas »t z>^
Huam a i^olzis nsla^) Rom. Rontiüos pro tsmpors existente remW ».
possit, ineurrat so ixso. Rsosrnsntss, prasssvtss littsras xsrpetno uillij»;
st skkoavss sxistsrs st t'ors, ae s-Iz oinniizns st singulis, aä cMs gpM>
inuioiaLilitsr oizsvruari dslisrö, sioc^us nostras msntis st ivteiitioni-
sxisters, st ita st non aiitsr psr c^noseun^us Inilioss oräinarios st lsle-
Katos, stiam eausarum Raiatii ^xostoliei ^.uclitorss ao 8. R. Loci»
Oarelinalss st 4s latsrs Isgatos, sudlata sis st sorum enilidet
alitor iuäieanäi st interprstancii taonltats st anstoritats, iuäieari et M-
niri äsdsrs, s>s irritum st inans, c^uiAc^uiä sssns snxsr lis a yuoyiiiw
c^uanis anetoritats ssisntsr nsl iAnorantsr sontiZsrit attsntari. iÜM ot-
stantiizus c^niliusuiL Ovnstitntionüzns st Oräinationiiius ^postoliois si
^uarumonnMS Oräinnm, RsiiZionnm st Institutorum, ssu Lrelnoovkiii-
tsrnitatnw, OonArsZationnm st Ronkratsrnitatnin, saeeularium öti-»
luramsnto, Oanürwations ^.postoiiva, nsl l^nauis tirmitats ali-r ra^
iooratis, statutis st oonstitntioniizus ^), zzrinilsZiis ^nocine, ineiultis et
littsris ^postolieis, etiam Nars maAllnm ao LuIIa anrea vuvcc
zratis, RöAuIarilzns Oräiniizus, RsIiZioniizns, lnstitutis ssn 4rcticoii'
sratsrnitatidus, OonArsAationilzus st Oonkratsrnitatibus sasenlarium, e«-
rnnnzus^) Lnpsrioriizus st aliis «zniizusuis zosrsonis ouiussumM et»-
tus, graäus, Orciinis, Ronäitiouis, Oignitatis st ^rassmiueutiae existev-
tidns, sud ezniliuseull^ns nsrdorum iormis st tsnoribns ae 1o>V
torlkesnm AsroZ^torüs itliisc^us öküvg.siorido8 st insolitis eletusuli^ »e°
iion isritkmtilms st aliis äsorstis, io gsiisrs vsl io spsois stis>.w^) wotii
xroxrio st oollListorig-Iitsi-, st alias ezuomoäolibst in eovtrarium xrsömi!'
scn-nm stiam xluriss oonosssis, axxsobatis st innonatis, ciuilas owiii-
dus st singnlis, stiamsi pro illornm suftieisnti äsrogations cis illis eomm-
<^ns totis tsnorilius sxsoialis, sxsoiüog,, sxprsssa st inäiuiäng,, uov s»t«
per olansnlas Asnoralss idsm imxortautss, msntio ssn c^nasnis slia K'
prsssio izaLsnäa, ant alic^na alia sxc^nisita korma aä dos reser

1) ssu rsnouanäas om. Hdschr.
2) a om. Hdschr.
3) L. stiam.
4) ssous om. L.
5) L. sonsustuclillidns.
6) Hdschr. st.

7) L. sornmezus.
ö) Hdschr. tsnoris.
9) Hdschr. st. '
19) Hdschr. st.
11) L. svruanäa.

mknä»
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turot, illonnin tsuonss, uo si äs nsrdo uä usrlinm sxzzniwsrsntni.' ei

inssrensntun prussenti^us, xrn xlsns st snktieiönter sxxnsssis st inssrtis

Initisntss ZUjg iu zu» rodors psilnunsnnis, iiue nies änntuxut Inr-

nun ssris spsoiulitsn et sxxnssss äsnoZuinus, eustsrisc^ns sontrurüs ^ui-

tmsvungus. Vt uutsiu xrusssntss littsrus uä oinniurn (Z^uos eoueennunt

notitiuin tsvilins äsnsniunt, vvlniuus illus uä unlnus iZusilieunuin s. loun-

ins 1,atsnimsnsis, st ?n!nsipis L.po8to1onurn äs Vn5s, st in .Vcis Oumxi-

Zorns mors solito zin5Iivuri st utögi, ut^ns üs iuäs umotis snrunäsin

exswplu st^) imprsssu ibi utüxu rslincjni, tuvtuizns xn5Iivutions irnins-

nwäi omnss RsZuIurss Onäinss, Rsligionss, Institntu, ^.neirivontrutsrni-

tntes^), OonZnsAutiouss st Oontnutsnnitutss snsoulurium, c^nus in Vi'lis

^uiäsm, xost insnssrn, c^nus usro in iZnnoxg,, xost äsvsm insnsss, ^uns

äsiinnn extnu IZunoxarn tnsrint, xost ootoäseini msnsss u äis xniilivu-

tionis xnusssntium eoinxutunäos i) xsrinäs utäesrs st unsture, ue si

snruw euiü5st norninutim insiuuntns tnissent. Lt nilnloininns, vt ixsus

xrnsssntss littsrus uotionss üunt, mliZisc^ns ainnidns iunotsseant, vni-

nersis et sinAnIis Vsn. I^rutridus, I^utn!g,re5is, ?niinuti1>ns, L.nvliisxiseozois,

Lpisoopis st ulüs looonuin Oräinuriis psr susäsrn xrussontss voinwitti»

mus et munä-unns, vt per ss usl ulium nslulios kusss nostrus littsrus,

post^uuin sununr sxsw^Innr rsesjzsvint, ssu sunum notitinni In>,5nsnint,

öbmst nnt pluriss, zonont sis inagis sxzosäins uisunr tusrid, in snis Ontiis-

ärnlilius st Nuioridns nssxsetius LecleLÜs Oinitutuin, oxxiäoruin st 1o-

corum HuornmeunHus sonum Diossssium, äurn in sus nnrion multi»

tniio poxuli uä äiuinu oonusnsnit, solswuitsn jzu51ivsnt st xndlieuin uns-

toi'ituts nostru rnunclent uv kueiunt. Lustsrum c^uiu äitLeils tonst, susäsw

^nuessntes uct sinAulu ioeu, ndi oxns sssst, ästsnni, volumus st simili

nustorituts ctsesnninius, ut surum tnunsuwxtis st^^) iinpreksis munu uli-

ouius i^otunii ^udlioi subsvrijztis, st siZilto uiionins ^srsonus in äignituts

Leelssiustiou oonstitntus inunitis, suctsrn u5!^us Kclss Iiu5sutnr, ' s^nus

i^sisinst litteris Inudsrstnr, si ssssnt sx5iditus nsl ostsosus.

Outum Romus upuct 8. ?strnin sn5 unnulo ?isoutoi'is ciis 7. Os-

eemlnis N.OLi.IV. ?ontiüoutn8 nostri unna I?,

1) äs usrdo orn> L. 8) Hdschr. sornm>

2> st om. 9) L> ssn.

3> ändontss orn. Hdschr. 1l>) Hdschr. sis.

?, stiuin. II) Z. zzoPnIi innltituäo,

5) L. st ^redisontrutsrnitutss. 12) Hdschr. voluinus illus.

6) L, äniusinoäi. 13) L. stium.

7> Hdschr. sompntuni. 1t) Hdschr. 18.



186 —

VddilüXI'IW st dsosrnsntso prasssntilrus Iiis »ostris littsris ssM,
tidoin addibsndam lors, czuas prasinsortis littsris chriZinalilnisoäliiliNk.
tue, si ssssnt oxlrilritas usl ostsnoas. In czuoruw ornnium st singulem,
üdom st tsstinroniurn Iras nostras littsras Lsri st psr oiusdem
oonlratsrnitatis Lsoretariuin sulrsorilri st pulrlioari wandauiinus, otgue
Zillorum ipsius I'rotsotorio et ^rolrioonkratsenitatis iussiinus et lecimi
appsnsions innniri. Datum Ilnmas in looo solito nostras dougreAztieU
rlnno Domini N.DD.XDV. Indiotions XIII. dis usro XXIX. A«.>
1IiI.II. Dontikoatus sanotissiini in Ddristo Dvntilrois st I). X. I). DU
DLXDII diuina prouidsntia D^DL.11 X. rlnnv priwo.

t.
tionosrnunt Lonkratsenitatsm
Immaonlatao Louosptionis.

1. Tausch von 2'/., Morgen an der Schleidcn gegen 2'/» Morgen AirchmIM
an der Kchcune der pasiorat zu Glimdach. 1430 Juli 25.

Nach dein Original im Pfarrorchiv.

Xunt sx allou luden dis dsssn drsiH sullsn sisn oll Iroseeo lese»,
dat s^n rvsz^ssol Zssodist ind volZanoAsn is tussolron deren Kem!
IVolil pastoir !?o AlzuniraolrInd lolranns van Dsssn Irnaps von voepe»,
^Iso eiat Irsr gsrart VolK mit Daids 8inrs Irirspslsludo, dis dot ze-
insgurliolr Ira^nt lrslpon rasdsn ind vosAsn, Vnrlr lrsstsn rvill der v«e
sersvsn Irirvlrsn van ^I^mlraoli annoinsn Irait van lolranns von 0»
vursorsvsn ^rvssn morZsn ind szm dirdsill van s^nsn morZsn, die xe-
splisssn ind Asnonrsn szmt van lü^vlrt morASn lanti? dorren an der sie)'-
cisn an des sltsrs lande an s^nrs s^dsn, Inci Irsrsn XVsrnsrs laut v»e
palant ^or andsrrs szrdsn. Ind Irsr tAairr 80 Irait dsr vursorsvsn postoir Ze-
Asnsn ind lolranns van Dsssn vsrlaisssn dsr leirolrsrr lant^ vvsdsromlr oucli
^vvssn mor-Asn und s^n dirdsill van sz^nsn morZsn, gslsZen tgain äs
pastoirs solruz'rsn an szms sz^ds Ind an dsr andsrrs s^don der VeriiW
lant vursorsvsn, XVilolr lant der lrirolrsn nsit 80 nut^s on rvas, os d'>
veus, dat dis leirolrsn ' lolrsiM
van Dsssn. Ind vmlr dat dit lant, dat lolran vursorsvsn in dieser o»
sslinvAsn uu IrrsAsn lrait, ^isnd vr^ sM sall orviZön dagsn eo,
vur Irait Iris ouolr dsr vursorsvsn Irirodsn ousrASKSuon ind Zeisige«
Lrlüiolr ind vurmsrmss an tislsn Nszrss Avids eio gl^mdood drij ^

1) Hier sind etwa vier Worte durch Mäuscfraß zerstört.
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puzms ind dri,f svhillinsgs srllliohs dair^nss r.o hehosus der lrirelien
van gl^mhaeli vnrsereve». Ind want ieh gerarl. >Volff znrstair ^o glvm-
baob diese ws^ssslinegs ungeganegen ind anuowsn Hain vwh hosten
will m^urs leirehsn, as dat wz^no ffirszosisluds goit gedain Irait gs-
doirlit, die mit nainsn o^n deils his hssohrsusn steint, ^.ls Hers ferner
keil üo galant ind 2v hrs^dsnhs^nt, Ileinrioh van hgrgsulwsenlenaps
van waopen, Ind vort die gsme^ns nahsrsohaffvan glxmhaeh, 80 Hain
icli gerart piastoir vursvrsvon w^nvn sisgsll au disssu hrsiff golranogen
M get^ugs ind vastor stodiolreit der ws^ssslinegen ind alrs savhsn
vursvrouen. Ind VVant ons IVsrnsr Hers ^0 palaot und i?o hroxdsnhe)'nt,
Ileinrielr van hergsnlrussu, lud vort dis gemeine nahorsohatliio gl)in-
baeli lrnndieli is, dat dit as der Irirohon vnrserovsn hssts alsus vurgs-
leoirt ind goselrist is, 80 Hain wir Werner höre xo palant sie., Leininelr
van hergsnhussn vnss sisgsll mit an disssn hrsilk gshanogeu. lud wir
vadersohaff ind leirspslslnds xo gl)?inhaolr gswo^ulish Hain vort gsheden
die Lirhars w^so lüde dis selistlen van (loersntniloh,dat 8^ z^rsn sisgsl
v»r ons an diesen hroii? hauogsn willen, dat wir sehelten van (loeren-
tssieli vnrsereuenerHennen irid gerne gedain Hain vwh beiden will der
geine^nen van glznnhaoh, lleireltenis vusen gnädigen hören z'rs Neioliion
inä wallioh ds8 s^oe. tdsgeusn lnt daro onss Heran do wen selirsiff
dusont vierhundert,ind drissig 4 arg vp sent daeohs daelr dö8 Iiilligen
^podolen.

An dcm Briefe befinde» sich noch die drei Pergnmentstrcifen, an wel¬
chen sich die Siegel befunden. Die Siegel sind abgefallen.

rl. t.
twn einer Hand des siebcnzehntcn Jahrhnnderts:

^Vvvselbriesüber 2 Norgen und ^/z morgen landes in der 8vlllsi-
cien gelegen von .lohnn von dosen lisrlromwond.und 2 Alorgen ^/g wor-
gen an Pastors sebsursn gslögsn, Von dsr glimdavlrsr Ivirslrs.

4. Klistung cincr Zainjtagr,-Waihcnniesseam K. Margarcthcnallarin der
ünpcllc zu Kofferen. 1447 November 3-

Nach zwei Copien, eine im Psarrarchiv — die andere in den Papieren
Or. Binierims — N.

In (lottss dorlnnon rlwsn. lvundl und ffonntliod 8sz? elllon ffeuton,
dis diesen llriol sollen sehen odsr hören lsssn, da.88 (Irsio von Iloffern,
IVittwe des ssligsn 1,Vilws von Xoösrn, dem doii harwlior^ig, und wir
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Rkis und Rokerdt dskrücler, sein alle 8äl:us, stark und gssunl

8iuusu uud Verstand, kaksn, wegen dass wir sterkliok ssz^nd >), rsj A

Dkrs unseres Rods uusiokor ist, uud dem Aeusolieu navk soiueiii l»j

nickt» killt, dann seine Verdienste'^) uuci ^Verken, uud dann die U

und den Dieust Rottes ^u vsrmskren, und dasgsuigs v,u vollkrioges,

wir lauge ?isit im ^Villen gskakt kakeu 7.u tknn, mit Ronseose mi

IVokIgelkllou des ekrkai'en Herrn von Hüls ^), Uer Rastor üa kli»

kack, uud der Rapellen ?u Rottsrn ^), und kaksn sämtliok mit uru»

andäektigsn lrsiou Autk-'lVillöu ^), ganzem'^) Vorsatz angssosteo »is«

8seleu-l1öil uud ^um Rrost unserer Vorälteru ^), Vater uud Auttsr, ml

anderer unserer iieken Rrsundeu, die vsrstvrken und versokieäe» mj

kaken eius Rrlrmess geordnet und ksrändt aus unserm eigenou KutD-j.

die srkliok und immsrkin ant 8. Aargaretka-^Itar in der (kxelk

^u Rottern ant alle 8amstags getkan und gekalten soll werden^), eu «d

clrsr Aoss wir drstsVRttwe, Rerd. Rkis und Rokerdt^) aus W

seinn eigenen dutk und Rrk, so kie kssekrisken, gsgekon uud

rissen lraken und olruermit^ ^) diesen ^) Rrlet gsken und tür «

und unsers Rrken tunt Aalter Roggen Rinniclier Aaass gutes Im

)akrliolier Rrkreutsn und Rorngulden oder tünt Roinisoko-') lluldei

nwan^ig 8tkr tür )sdsn dulden, oder die VVertk davor an anderem^

guten Karten dsld, als der Re?aklungsn im Rands von lükell gegiwzei

ssind-^), tür die tünt Aaltor Roggen rm keiiaklsn, iiu uns und»»»

Resten, die ein Rriostsr, der die Aess aut 8. Aargarstksu-Mar r«

Rottsru alle 8amstage gstkan kat, alle dakrs srlaliok aut 8. ^ndreas-Rx

des keiligen ^jzostels oder Kinnen vierteln Ragen darnaok erst kolKmi!

okukotangene Dauer Rinkaken und kükren soll an und ausser »I!

1) scynd fehlt in lZ, 19) anderen unseren.

2) L Uhr. 11) R bcrercndt. Vielleicht bcrämd!!

3) L sein Verdienst. 12) .1 Gut, so inimcr.

4) Zeit fehlt in ö. 13) Margreten-Altar.

5) So L, R Holz. 14) L werden soll.

6) L Coffern. IS) L Grelcn.

7) L Willen. 16) R Robert.

8) L ganzen. 17) ^ eigenein Gut.

9) unsern Voreltern. 18) V u. L haben haben.

19) V hatte ohuernitz, eine gleichzeitige Hand änderte ohncr List.

29) ^ diesem. 24) andern.

21) il Sinniger. 2S) L sind.

22) L. Rheinische. 26) S. Margarctha Altar.

23) dafür. 27) ^ ohnbefangcn.



— 189 —

soloilvin treuern !) Krb und dlltb, als Iliorinnöil bssebrisbon und tol-

gsn soll' des ?wsi illvrgon FölsAsn ist ober der dsnloinde tubr-

Aoloist ^Vilbolnl Ilsniioli an via und Ilein der ^Virtb l?ur anderen

Zeiten, noeb einen NorASn bei Kessels beiden VorAöleist der Rruder-

scliakt Kand von dliinbaob ?.il beiden Leiten; noeb tünt Virtsl swisobsn

Lottorl an Nenderrnans Krsu?, 6ns Kirebsn-Kand von dsvenieb an

einer Leiten, noeb öden 6ein ^VsA, 6er von Koltern naeb lZosslar Zsbt,

knlil'gsleist Arnolds ?)arr ^), Gbristina Kausgsns an der andern Leiten;

noeb andertbaibeu NorAen AsIsZsn ant 6sm der von Kottern nneb

kovenioli gebt, ant äsn V^sZesebsiden 'Weide 2N beiden Kndsn; noeb

7,vei UorZen bintsr dsvsnieb ZelsAvn, des Hots Kand von KittstberA an

einen, nnä Wiinl Karasebsr anderer Leiten, nnä seirissssn rnit

einem Knds ant die Rrnebstrass ^); noeb 7,wsi dswald und sin VirtsI

Holn, (lsreobtiZlreit ant dem lZuvblloK.busob Vovb so baben wir (trete,

Uns nnd Robert bisrinnsn ausbsbalton, ob Laeb wäre, dass die Ness

niciit in vorstellender (laxollen su Kollern in vorstellender Nass niellt

illls LamstaZes ant s. NarZarstba ^ltar Zstlian und Zebalten ^), und

äie Aoss verändert oder abAs?oAsn würde, so wie dass aneb in Kintal-

li^beit Asseban oder 2N lrärne, da dott vor sez?, so sollen und inöAen

lvir und unsere die tünt Natter KoAZsn erblieber dabrrsnten und Korn-

gülden wisdernnr ant nnd 2u unsern Händen nebinsn, und die vor¬

stellende Noss ant andern dottss-Oisnst datür in einer andern

Kireben tliuii lassen, so wie und wo uns das Zeliett oder das beste

gelegen ssxn ?u tbun, buvssn .lenlands belietsn oder IVisdersprseben -^)

llinigs doist oder ^Vsltgsriebt sonder all ^^) /Irglist. L.ueb ist init

Iiierinilsn gsvsrwardl, ob wir ob unsers Krbsn aiso gelegen werde, dass

1) lV freiem, L fcrycm. 3) Wilhelm,

2) Höriniien. 9) anderen,

3) gelegen fehlt in /(. 10) ^ schiffen, schiffen.

1) L oben, 11) L Brllckstraßc.

3) meiidemans. 12) ^ Gewalt.

6) u, b Kirchcnland land. 13) ^ Bochholz-Busch.

7) ^ Arnold von Parr. 14) ^ Sag.

lS) ^ nicht in vorstehender Masten nicht alle Samstage auf S. Mnr-

grctha-Altar in der Kapellen zn Koffern nicht gethan noch gehalten.

lO) /V EinhLlligkeit. 21) wiederfpangcn.

l?) die fehlt bei ll. 22) Waldgericht.

lL) ll Meste. . 23) L sondern.

19) ll anderen. 24) /e als.

20) Conj., ll ». L lassen.
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wir das vorstsilsuds Lrli und (tutlr vorändsru oder verkaufen nM,
so sollsu wir dis fünf Naltor lloMsn lllrllliolior dallrrsntsn uuil ko^
Zuldsn aus dsmsslksn (tsldo, das davon käme, als dann von Ltrmil „
auf ander Klrlz und (tntll llsiasssn und ksw^ssn, dat (tntll
sein soll, die in vorslelisudsr Nassen dann auolr fort an lfrWliii
dafür i?u tllun; und so was dann an dem vorstellenden (tsldo MM
Werde 2), kalzen wir lins und Ilolzsrt dslzrüdor siuZewilliAet uml'Mlojf
dass (trete unser Nölins vorstellt^) die ousrliats auolr an einer IZrl
iness oder dan andere (tottssdioust ksiiron und llsisAsu waz, so«
und ilrr dat Zslisft und das Lssts AslöAeu sal denken sz'n ok
aueü llirs Klrlisn oder so walor, lousssn dsmands Wiedsrspreolien von >W
(tsilrüdern oder unsern Lullen oder dsmands anders von unsern lld
ssn, und sonder all LrAlist. und wauu dass vorstellende Lrb und ll»tl
?.u der Ilsrrliollksit Asllörsnd ist, so llaben wir (trete, Mus und kok!
(tellrüdsr Kslisttsn die festen und froininsn dunkern, dunkse IVei«
von Ualand Herr ^u lZreidendond und duuksr doosssn von osten, «k
sie (liess alkuinalll wie vorstellt kuudiZ erkannt ist, als für kläunor ?»
Lsiln Asllörsnd ^u der Lsrrliolikeit vorASsvllworeu. so alle ^oielion M
diesein ^) Lrisf lraiiKeu, dass wir Werner von Ualandt Lere im llreil»
llsnd und (tosssn von osten als Nännsr vom Lslin und KsIniZAK
kennen besten Willen (trete Wittwe, Ilris und Robert (tsbrüdor i«
der Ilerrliollkeit von Assoiiworsneu. in dem dalir unseres Herrn tsnseel
viorliuudsrt sieben und visr^iZ auf 8. llubsrti 1aZ des bsiligsu lüsciiok

Von der Hand des Pfarrers Kochs (-s- 1824) ist in dl hier beiglW
„Original ist in 1807 ans Vicariat zu Aachen eingesandt, Seil
circa 70 Jahr ist diese Messe unterblieben. Ländern beiip
Herr Pastor. Ist aus der Ursache unterblieben, weil der dr
uialige Herr Pastor Kohlgrüber hicvon keine Urtundc vorgr
funden, welche sich aber späterhin vorgefunden."

Der Margarethenaltar besteht noch in der Kapelle zu Kofferen,
freundlicher Mittheilung des Herrn Rector Grubenbecher in Kofferen »d ^
laut Aussage noch lebender Zeugen, insbesondere der Dicnstlcutedes'

1) L. vorstehende.
2) ^ Werthe.
3) vorstehe.
4) anerboten.
5) L soll.

6) L seyn.
7) ^ Gebrüder.
8) L wäre das.
9) ^ diesen.
10) Roberd.
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Kochs (1797 —1824), von diesem letzteren die Snmstagsmessenoch im Anfange
des Jahrhunderts an dem Margnrethenaltargelesen. Die Copie L, von un¬
bekannter Hand, hat am Kopfe die eigenhändigeBemerkungBinterims: „AuS
dem Original". Wiederholte Bemühungen, das Original zu Köln, Aachen,
Düsseldorf wieder aufzufinden, waren bisher erfolglos. Die Pfarrer von
Glimbach persoluirten, wie es scheint, meist selbst die Stiftung und verwal¬
teten auch oder verpachteten die Güter. In den vorhandenen Kirchenrcchnnngen
von 1828 an findet sich nichts darüber verzeichnet. So erklärt sich, daß die
Güter zuletzt gar als Theil der Dotation der Pfarrstelle aufgeführt
wurden, und sich nunmehr unter den seit 137S beschlagnahmten 72 Morgen
Pfarrdotalgütern befinden. Kofferen hat seit 20. Juni 1875 endlich seinen
besonderen Kapcllenvorstand;sollte dieser es nicht angezeigt finden, die 7^/4 Mor¬
gen und 2'/« Gewalt Holz der Samstag-Meßstiftung in Anspruch zu nehmen?
Die Kapelle zu Kofferen gilt als uralt (n. 811) und soll ursprünglich zu
Boslar gehört haben. Das Chörchen zeigt viele Aehnlichkeit mit der Banart
der (1465 begonnenen) Linuicher Kirche. Dasselbe besaß bis in die jüngste
Zeit Ueberrcstc prächtiger alter Glasfenster; an der Epistelseite des S. Mar-
garcthenaltars fanden sich solche Reste mit dem Bilde des h. Hubertus. Das Datum
der Urkunde und das Hubcrtusbild weisen wohl auf den Tag der Schlacht
bei Linnich am 3. Nov. 1444 zurück, Herzog Gerhard schrieb den Sieg vor¬
züglich der Fürbitte des h. Hubertus zu. 1804—1823 wurde der Gottesdienst
an der Kapelle durch Primissarien von Glimbach gehalten, darauf alternirten
der Pfarrer und der Vicar von Glimbach, erst in jüngster Zeit beschaffte die
Gemeinde Kofferen durch freiwillige Beitrüge den Unterhalt für einen Rector
der Kapelle. Die beiden Copien der Urkunde lassen, was Correctheit anlangt,
zu wünschen übrig.

Der erwähnte Johann Peter Kohlgrübcr war 1752 — 17S3 Pfarrer in

Glimbach. Auf ihn folgte Heinrich Joseph Arnolds 1783—1795. Dann verwal-

tete der Mkarins Cradepohl die Pfarrstelle 1795—1797. Es folgte Christinn

Martin Kochs als Pfarrer bis 1824, hierauf Pfarrer Oidtmaun bis 1838,

dann Pfarrer Wilms bis 1874.

5

5. Glocken i» der Kapelle zu Kofferen.

Größere Glocke.
1011 1101' DIlZ VLUILTIM 11111 1)111 lIMll'l, 60DD118 0111)1

M U1111IM. > MV IM VMM HIN I0L CMMVV. 8I01I VM
8MVM /.0 MÜI1111111X.

IN VVU Lin ICH 6VVV088M.
CM VM 1'V.IVR 1IM Nicill 6VC088M 1596 f.
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Kleine Glocke.

Bild: Christus am Kreuze und St. Margarctha.

8. lDVII14l0I.0öDMD8. 8. N.MD.-UlD'l'III llDISDH IM s W

DWtMDIDM 110DDDH IM 1- DID D0DM DDI1DL.DIM Mi

10IIL.HHD8 8D0dl<l V0H L^Itlllllll! D08D AI0II 1769.

Letztere, St. Margarethcuglocke genannt, ivnrdc bis in jüngste Zeit Im

Gewitter geläutet.

6. Vollmacht zur lleconciliatiou der durch einen Todschlag culweilch»

Pfarrkirche in Mnch. Köln 1619 März 17.

Original.

DDDDIH^1^DV8 DDl et r^postolisss Lsckis Zratis Lsnotae 6oll>-

niensis Doelssiss Dlsstns st sonürmstn» ^rsliispiseopus^ Lsneti Roaiz»!

Imzzsrii Drinvszzs Dlsotor, st zier Its.Iia.ln ^.rsliiosnosllsrins, Lanetas 8etk

llxostolioss DsZstus blstus, Lz>issoz>us sä Drinoszis Dsclerbornensis^ Im-

ilisusis st Älousstsrisnsis, Lclministrstor lliicksslrsimensis, Hsrelitizs»»-

cksnsis st Ztsbulsnsis, deines Dslstinns lllrsni, vtrinsgus Lsusria^ IVeä-

zzlisliss, ^.nAsriss st Dnliionis Dux, Nsrobio Drsnollimoutensis, Lome!

Dirmolltsnsis. Dosssnsis, DovKisnsis st Ilornsnsis sto. Vsnsrsbili voliis i»

dliristo cksnots ckilseto Drstri Oonstsntio, donnsntus Dräinis etrietioiis

olzssrusntiss 8sneti Drsnsisei LÜnitstis nostrss dolonisnsis Lslntei» ie

Domino. dum, sisnt intottoximus, Doelssis z>srovlrislis zzsgi äs U»cl>

^reliicliossssis nostrss dolonisnsis xroxtsr Iromioicliuw in sacksm ininnoz«

zierzzstrstnm violsts sxistst^ ns snb tsnts ckintins insnsst losäitate, ti«

Tlzzostolies snotoritsts uolris s<1 Iroo z>sr z>senlisrss Lsnotissiw! Doimm

Hostri Vrlzsni Dspss ovtsni litsrss Romss gnsrts Innii 1639 WZieäiw

cksts, tilri <Is tus piststs st 2ölo zzlurimnm in Domino oonüäsutss, loc»1

tstsm soullsäimus, vt Ilso vnios vios clunt.sxst z>ossis sntsäiotsm Heeie-

sism paZi <1s Nnllli rsoonoilisrsjt ssruato tsnrsn ritn in Vontillval! Ho-

msno sä icl zzrssserizito, st sälribits sgus s Dvnsrsnäo st in (llinsto

uollis ckilseto dsszrsro Älunstsro Dz>isooz>o /eursliozoolitsno, onm sgemli

nostrs lissntis Dontilioalis zzsr dinitstsm st ^rsliickiosessin nostram D'

lonisusöin sxsresnts, scl Irnno vsunr rits Irsnsckiots. In enins rsi liäei»

Ilss litsrss z>sr donsilii uostri Deolssisstiei 8sorstsr!um snilserizitos. ^

Zilli nostri sulzimprsssions iussimus oommnniri.
doloniss 17. Nsrtii 1649.

t. Siegel,

dommissio Lsrsnissimi Dleetoris .-Ick msnckstum sposisls
dolonisnsis resoneiliancki Dbsock. soliulksnins sserstari»» »V

D. D. donstsntio dato

1640.
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